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xächerliche Zwangsgeſetze

in Amerika
Von unſerm Korreſpondenten

I RNewyork im Auguſt
Amerika gilt bekanntlich in der Alten Welt als das

geprieſene Land der Freiheit Nur wenige die nicht
den großen Teich gekreuzt haben wiſſen aber daß in den
Vereinigten Staaten die Freiheit des Einzelnen
mehr beſchränkt iſt als in irgendeinem an
deren Kulturſtaate der Welt einſchließlich des
in dieſer Hinſicht vermutlich fälſchlich verſchrieenen Zaren
reiches Jch weiß wenigſtens aus perſönlicher Erfahrung
daß man im Lande Väterchens ungeſtraft Dinge tun darf
die in dem vielgeprieſenen ſtolzen Lande der Freiheit mit
Zuchthaus geahndet werden Die Freiheit wie die Ame
rikaner ſie meinen iſt eben im weſentlichen nur eine poli
tiſche dafür muß ſich der Yankee in ſeiner Lebensweiſe
und in ſeinen Gewohnheiten obrigkeitliche Beſchränkungen
gefallen laſſen die dem Europäer geradezu grotesk klingen
Beſchränkungen die nicht etwa nur in vereinzelten Ge
bieten von Wild Weſt eingeführt ſind ſondern die in
Dutzenden von Bundesſtaaten zu Recht beſtehen ſelbſt im
hochentwickelten Oſten der Anion Von manchen dieſer wirk
lich lächerlichen Zwangsgeſetze hat man wohl auch in
Europa ſchon gehört andere dagegen muten den Europäer
der ahnungslos hierherkommt an als ob ſie von Jrren
häuslern oder von den beſchränkten Geſetzgebern des Mittel
alters ausgeheckt ſeien

So werden beiſpielsweiſe am Sonntag in den ganzen
Vereinigten Staaten ſämtliche Reſtaurants und Gaſtwirt
ſchaften geſchloſſen Nur einige wenige Großſtädte mit
einem ſtarken Einſchlag deutſcher Bevölkerung die in der
Verwaltung ausſchlaggebend iſt wie Chicago Milwaukee
und eine Anzahl kleinerer Orte im Staate Visconſin machen
davon eine Ausnahme Die Folge davon iſt daß ſich der
Sonntag namentlich in den Kleinſtädten der Union durch
einen nicht zu überbietenden Stumpfſinn auszeichnet
Dürfen doch vielfach nicht einmal die moving pictures
die Kientöppe geöffnet ſein Amerika hat dieſen un
erfreulichen Zuſtand einzig und allein der mit wahrem
Fanatismus betriebenen Abſtinenz und Prohibi
tionsb ewegung zu verdanken Man nennt die Staaten
in denen der Alkohol dank dieſer Bewegung wie Gift von
der Regierung verpönt iſt kurz und bündig die trockenen
Staaten im Gegenſatz zu denjenigen in denen die Aech
tung des Alkohols noch nicht die grotesken Formen angenom

men hat Wer nun allerdings glaubt daß da
durch das Saufen eingeſchränkt ſei ver
kennt vollkommen die amerikaniſchen Zu
ſtände Hat jemand Geld genug um ſich in einen Klub
aufnehmen laſſen zu können ſo kann er auch Sonntags

Feuilleton

Eine Dame durch den Kongo Arwald

Nachdruck verboten
mit Gerda Drachmann Holger Drachmanns Tochter die
hat einem höheren Beamten des Kongoſtaates verheiratet iſt

T ihrem Gatten eine ebenſo anſtrengende wie gefahrvolle
w ition durch den großen zentralafrikaniſchen Urwald unter

men den Stanley zuerſt durchquerte und deſſen Schrecken
An große Afrikaforſcher überaus anſchaulich geſchildert hat
en Ger Drachmann ſie ſchreibt unter ihrem Mädchen
Ausde Weiß von dieſer gefährlichen Reiſe die in dieſer
Pomgung vorher niemals eine Frau unternommen hat in

dert n ſehr viel des Jntereſſanten zu erzählen Sie ſchildrücke abei nicht nur wie es Frauen ſo häuſig tun die Ein

ſie bewat die grandioſe Wildnis auf ſie ausgeübt hat ſondern
völker e ſt auch einen offenen Blick für die Eigenart der Be

ger d und das an humvorvollen Zügen ſo reiche Leben der
mutt, auch den Freuden der Großwildjagd iſt die
ber g Dame nicht unzugänglich ſie hat eine ſolche während
guen ne auf dem Kongo erlebt Dieſe Fahrt fand auf Piro
Län v ausgehöhlten Baumſtämmen von etwa 15 Metern

S tie eine bedeutende Tragfähigkeit beſitzen
der gFah Weißen halten ſich ſo erzählt Gerda Drachmann auf
gegen prt unter einer Art Baldachin mitten im Boot auf um
er in Sonnenſtrahlen geſchützt zu ſein Gleichzeitig iſt ſo

Palmbl er dem abſcheulichen Geruch entrückt den die mit
Der Wa eingeſchmierten Körper der Schwarzen ausſtrömen
er ſo meſerſtant des Kongo iſt ſehr verſchieden Manchmal iſt
Augen in daß die Schwarzen mit vor Angſt hervortretenden

ellen iſt J ſſer müſſen um das Boot zu ziehen An anderen
berichtet T er Strom reißend Gelegentlich kollidierten wir
ämmen kühne Touriſtin mit umhertreibenden Baum

es im W e unſer Boot beinahe zum Kentern brachten Da
äre eine er von Krokodilen und Flußpferden wimmelte ſo
ügen c rnfreiwillige e antomime gerade kein Ver

eizuwohnreſen Meine Sehnſucht einer Elefantenjagd
nender S wurde wenn ſchnell erfüllt Es iſt ein

port den vielleicht noch nie eine weiße Frau im
mitgemacht hat Eines Tages während der Mittags

hinter den vier Wänden ſeines Klubs ſo viel Bier und
Whisky trinken wie an Wochentagen auch noch mehr Die
Minderbemittelten namentlich die arbeitenden Klaſſen
müſſen Sonntags ihren Durſt mit Waſſer Limonade
oder Kaffee löſchen ſofern ſie nicht Eiscream ſchlürfen von
dem in der Union immenſe Quantitäten vertilgt werden
Man ſieht alſo daß die Geſetzgebung im goldenen Lande
der Freiheit durchaus nicht für die Armen ſondern nur
für die Reichen zugeſchnitten iſt Den breiteren Volks
ſchichten fehlt durch das Verbot des ſonntäglichen Alkohol
ausſchanks jede Unterhaltung und Abwechslung da Ver
gnügungslokale nach der Art wie ſie in Deutſchland be
ſtehen natürlich nicht lebensfähig ſind

Verboten iſt auch und zwar durch Bundesgeſetz das
Lotterieſpiel Nicht nur der Verkauf von Loſen ſon
dern auch ihre Verſendung durch die Poſt iſt in der ganzen
Union ſtrafbar Die meiſten unter den lächerlichen Zwangs
geſetzen ſind allerdings von den Legislaturen Landtagen
der 48 zur Union gehörenden Staaten erlaſſen und haben
dementſprechend auch nur in den einzelnen Staaten Gel
tung Da nun jeder Staat in ſeiner Verwaltung voll
ſtändig unabhängig von der Bundesregierung in Waſhing
ton iſt ſo nehmen die Legislaturen nicht Anſtoß ſelbſt ſolche
Geſetze einzuführen die direkt gegen die durch die Bundes
verfaſſung verbürgte perſönliche Freiheit der Amerikaner
verſtoßen So iſt im Staate Nord Carolina der
öffentliche Genuß alkoholiſcher Getränke verboten und ſtraf
bar Ueberall wird durch Anſchläge darauf aufmerkſam ge
macht Jm Nachbarſtaate Süd Carolina muß der
Durſtige in die States Dispenſary gehen wenn er ſich
eine Flaſche Bier kaufen will Er darf ſie aber keineswegs
an Ort und Stelle austrinken es wird ihm auch kein Glas
dazu gegeben Jm Staate Minneſota müſſen alle
Gaſtwirtſchaften verhängte Fenſter oder undurchſichtige
Scheiben haben während im benachbarten Staate Süd
Dakota das Geſetz genau das Gegenteil vorſchreibt damit
nämlich die Poliziſten von draußen die ganze Wirtſchaft
überſehen können Jm gleichen Staare außerdem in Jn
diana Nebraska Minneſota und Wisconſin fowie auch in
einigen öſtlichen Staaten iſt der Verkauf von Zigaretten
ſtreng unterſagt Man geht ſogar ſo weit daß man ge
legentlich einen Zigarettenraucher auf der Straße feſtnimmt
um zu erfahren woher er die Zigaretten bezogen hat
Natürlich wird dieſes blödſinnige Geſetz wie alle anderen
ähnlichen Kalibers umgangen und es iſt höchſt amüſant
auf welche Weiſe das manchmal geſchieht So treffen z B
in allen nahe der Grenze des Staates Jllinois in dem
es kein Zigarettenverbot gibt gelegenen größeren Städten
Wisconſins Tag für Tag ganze Ballen mit Zigaretten
papier ein das von den Zigarrenhändlern in großen
Papierkörben zu freiem Gebrauch ausgelegt wird Jeder
der Zigaretten rauchen will nimmt ſich beim Einkauf von
Tabak ſo viel Zigarettenpapier gus dem Korbe wie er
braucht Er dreht ſich dann einfach ſeine Zigaretten ſelbſt
Die Bewohner von Omaha im Staate RNebraska laſſen ſich

wenn ſie Zigaretten rauchen wollen alle ihre Sargnägel
aus der auf der anderen Seite des Miſſouri in 15 Minuten
Entfernung gelegenen Stadt Council Bluffs kommen wo
kein Zigarettenverbot exiſtiert Nur eine Brücke über dem
Miſſouri trennt hier nämlich das Gebiet von Nebraska und
Jowa

Fährt man von Chicago nach St Paul Minneſota ſo
kommt man zunächſt durch den Staat Wisconſin wo die
gemeinſame Benutzung eines Trinkbechers
in öffentlichen Räumen ſtrafbar iſt Sobald alſo der Zug
von Chicago kommend die Grenze zwiſchen Jllinois und
Wisconſin überſchritten hat werden von dem Neger Steward
ſämtliche Trinkbecher aus den Eiſenbahnwaggons entfernt
Hat der Zug aber hinter La Croſſe den Miſſiſſippi über
ſchritten und iſt damit auf das Gebiet von Minneſota ge
langt ſo werden die Trinkbecher wieder hingeſtellt Jn
Jowa Nord und Süd Dakota wird das Trinken von Alko
hol jeder Art in einem Zuge ſei es auch nur zur Stärkung
während einer langen Reiſe mit Ausweiſung aus dem Zuge
auf der nächſten Station außerdem dort dann noch mit
einer Geld oder gar einer Freiheitsſtrafe geahndet Auf
keinem Bahnhofe in den ganzen Vereinigten Staaten darf
Bier Wein oder Schnaps verkauft werden Es gibt nur
Waſſer Kaffee oder Milch auch im Speiſe
wagen

Das allerlächerlichſte Zwangsgeſetz iſt wohl das Cur
few Geſetz durch das allen Bewohnern der durch den
Frieden zwiſchen Japan und Rußland bekannt gewordenen
Stadt Portsmouth New Hampſſire verboten iſt ſich nach
9 Uhr abends auf der Straße ſehen zu laſſen
Jm Staate Vermont kann man verhaftet werden wenn man
der ſonſt im ganzen Lande üblichen Sitte des Treatens
folgt d h für einen Bekannten einen Schnaps bezahlt Bis
vor nicht allzu langer Zeit war es in den Neu England
ſtaaten geſetzlich verboten ſich Sonntags zu küüſſen
Dieſes Verbot galt ſogar für Eheleute Man kann ſich vor
ſtellen wie ſtreng dieſe alberne Vorſchrift befolgt worden
ſein mag

Jn allen Großſiädten der Anion darf man den Straßen
damm nur rechtwinklig und nur an den Straßen
kreuzungen überſchreiten ſofern man nicht von einem Poli
ziſten angehalten werden und noch dazu in den Verdacht
kommen will ein foreigner zu ſein Das verpönte ſchräge
Ueberſchreiten des Straßendamms nennt man in Amerika
dutch Cut wörtlich holländiſcher Schnitt worunter aber

allgemein das deutſche Abkürzen verſtanden wird Denn
der Durchſchnittsamerikaner vermag nur ſelten die Worte
dutch und german Holländiſch und Deutſch auseinander

zu halten Verboten iſt z B auch das Ausſpeien auf
den Bürgerſteig So paſſierte es kürzlich in Minne
apolis einem Fremden daß er feſtgenommen wurde weil
er an den Häuſern entlang gehend in eine Ecke geſpuckt
hatte Er wurde auf die Polizeiſtation gebracht und dort
zu fünf Dollars Geldſtrafe einſchließlich der Koſten des Ver
fahrens verurteilt Kaum hatte der Fremdling nach Ent

hitze als ſich die Ruderer ein wenig ausruhten bemerkten
wir am Ufer zwei gewaltige Elefanten Lautlos glitten wir
mit geſpanntem Hahn in die Nähe der Tiere Durch unſere
Schüſſe wurde der Bulle verſcheucht während das Weibchen das
augenſcheinlich tödlich verwundet war ſich vor unſerem Kanoe
ins Waſſer ſtürzte Zum Glück fiel uns das raſende Tier nicht
an es wurde von der Strömung weitergeführt Wir ihm
unter ſtändigem Schießen nach als wir zu unſerem Entſetzen
bemerkten daß die Patronen verbraucht waren und daß ſich
die Reſervemunition in einer der folgenden Piroguen befand
Gleichzeitig ſteckten zwei Flußpferde ihre häßlichen Köpfe über
die Waſſerfläche gerade keine angenehme Nachbarſchaft ohne
Patronen Wir waren jetzt mitten im Fluß der Elefant
änderte die Richtung und ſchien auf uns zuzukommen Hätte
das verwundete Tier uns erreicht ſo hätte es uns ſicherlich in
die Ewigkeit geſchickk Es war ein ſpannender Moment und
die Schwarzen die bei jeder Gelegenheit gleich den Kopf ver
lieren taten natürlich das Gegenteil von dem wus wir ihnen
zuriefen Glücklicherweiſe kam das Kanoe mit den Patronen
und wir fühlten uns wieder als die Herren der Situation
Aber erſt nach 26 Schüſſen und als wir ihm ſo nahe waren
daß ich den rieſigen Körper mit meiner Lanze ritzen konnte
erhielt das gewaltige Tier von meinem Mann den Gnaden
ſtoß Raſch ergriffen wir den Schwanz des verendeten Dick
häuters damit der Strom es uns nicht entführen ſollte und
in dieſer wenig imponierenden Stellung zogen wir den Ka
daver hinter uns her bis zum nächſten Dorf wo uns die Ein
geborenen mit wildem Freudengeheul empfingen Mehrere
Tage herrſchte über den Rieſenbraten Feſtſtimmung

Jn Fundi Sadi erwarteten uns unſere Träger mit Maul
tieren und nun begann der Marſch durch den Urwald Es iſt
ſchwer ſo geſteht Gerde Drachmann ein ſich im Sattel zu halten
wenn herunterhängende Aeſte vom Blitz geſpaltene Baum
ſtämme und ein undurchdringliches Gewirr von Pflanzen oft
den Weg verſperren Jn Skamunda mußten wir unſere Maul
tiere zurücklaſſen da die Wege jetzt beinahe unpaſſierbar wur
den Vier ſtarke Neger mußten mich tragen aber oft war ich
gezwungen wie alle die anderen auf allen Vieren zu kriechen
Die Ausdauer der Träger während dieſer anſtrengenden Reiſe
war imponierend Ganz erſchöpft kamen wir nach Mulugu
dem Ziel unſerer Reiſe ich war das erſte weiße Weib das
dieſe Gegenden betreten hatte Unſer Einzug in Mulugu glich
einem Triumphzug Der Negerhäuptlin
gelaufen löſte meine müden Träger ab und in raſendem

kam uns ent während ihr zukünftiger Mannalopp l begibt

ging es dem im Tale liegenden Ort zu Hier war es buch
ſtäblich ſchwarz von Eingeborenen die ſich alle herbeidrängten
um ein weißes Weib zu ſehen Die ganze Horde ſtimmte ein
Freudengeheul an jeder wollte der erſte ſein mich willkommen
zu heißen und Hunderte ſchwarzer Arme ſtreckten ſich aus
um mich in unſer Haus zu tragen Hinter uns lag der große
Urwald den Stanley mit ſo erſchreckenden Bildern geſchildert

unſere 3000 Kilometer lange Reiſe durch das Kongogebiet
war hier zu Ende

Frau Drachmann macht den vielen abenteuerlichen Ge
ſchichten ein Ende die von heimkehrenden Helden auf Koſten
der Wahrheit verbreitet werden Sie weiſt darauf hin daß
in den letzten zehn Jahren große Veränderungen ſtattgefunden
haben Der Neger hat es verſtanden ſich ins Unvermeidliche
zu fügen und hat wohl auch einſehen gelernt daß die Verwal
tung der Weißen ihm Nutzen bringt Trotz der noch vor
handenen wilden Stämme die ſich dem Willen der Weißen
widerſetzen ſagt die Touriſtin iſt die perſönliche Sicherheit
hier draußen größer als in einer ziviliſierten Großſtadt voller
Apachen und Diebe Jch behaupte ſogar verſichert Frau
Drachmann daß eine Frau allein durch den Kongoſtaat reiſen
könnte ohne von den Eingeborenen behelligt zu werden Wenn
man ihre Sprache ſpricht und ihnen ohne Furcht oder Unwillen
entgegenkommt ſo empfindet man nur Vergnügen daran dieſe
gaſtfreien Raturkinder in ihrem Lande S beobachten Empö
rend iſt jedoch ihre Grauſamkeit gegen Tiere Wenn ich ſie
bat gefangene Tiere gleich zu töten und nicht gedankenlos zu
quälen antworteten ſie nur mit einem r

Den erſten veritablen Menſchenfreſſer ſah ich ge
fangen in Ponthierville Es war der Negerhäuptling Kiwia
bone der im blinden Haß gegen die Araber ein Haß der
nicht ganz unbegründet war da die Araber ihm ſeine Frauenan gemacht hatten mit ſeinen Leuten zwölf Araber
im laf überfallen und dann verfpe iſt hatte Er war
ein kräftig gebauter Neger mit ſpitzgefeilten Zähnen häßlichen
Tätowierungen und unſicheren Blicken Nach der tagelangen
Jagd die man auf ihn gemacht hatte ſaß er zuſammengeſunken
in der Zelle Auf meiner langen Reiſe kam ich jedoch meiſt
in Berührung mit friedlichen Stämmen und hatte Gelegenheit
ihre Sitten und Gebräuche zu ſtudieren Beſonders originell
ſind bei einigen Stämmen die Hochzeitsſitten Sobald
die junge Negerir erwachſen i er ſie ſich im Walde

nach der elterlichen un
Gegen Sonnenunte wird die chüchterne



richtung der Geldbuße das Wachtlokal verlaſſen und den
Straßendamm überſchritten als der tabakkauende Konduk
teur einer Straßenbahn vom Wagen herabſpie und ihm da
bei ſeinen Anzug beſudelte Zufällig befand ſich der Poliziſt
der ihn vorher wegen Ausſpeiens feſtgenommen hatte noch
in der Nähe aber als ſich der Pechvogel bei ihm beſchwerte
zuckte der Polisman nur lachend mit den Achſeln und er
klärte dem Fremben daß das Ausſpucken auf den
Straßendamm überall hin geſtattet ſei

Zum Schluſſe ſei noch auf drei für einzelne Staaten der
Union geltende Geſetze aufmerkſam gemacht die einen ge
radezu mittelalterlichen barbariſchen Charakter an ſich
haben Jn den Staaten Maryland Delaware und Oregon
werden heute noch alle Männer öffentlich vom Sheriff mit
einer neunſchwänzigen Katze ausgepeitſcht die ihre
Frauen mißhandelt haben Jn den Staaten Con
necticut Jndiana Waſhington und Kalifornien werden
Notzuchtsverbrecher und Geiſteskranke entmannt Jm
Staate Waſhington und jetzt auch im Staate Colorado be
dürfen Brautleute vor ihrer Verheiratung eines ärzt
lichen Atteſtes daß beide vollſtändig geſund ſind

Man wird ſich nach alledem fragen wie denn bei dieſen
verſchiedenen oft nur für ein ganz kleines Gebiet gelten
den Geſetzen die Vereinigten Staaten einheitlich zuſammen
gehalten werden können Das iſt aber rieſig einfach und
man befolgt hier zwei probate Wege Erſtens kümmert
man ſich überhaupt nicht um die läſtigen und widerſinnigen
Zwangsgeſetze und wo das einmal nicht geht da um
geht man ſie einfach Kein Menſch nimmt in Amerika daran
Anſtoß Heuchelei und Scheinmoral iſt hier eben jedem unter
dem Zwang der Verhältniſſe zur zweiten Natur geworden

Marokko
Meldung unſeres Berliner Korreſpondenten

Berlin 7 Sept abends
Die Nordd Allg Ztg ſchreibt
Der Reichskanzler v Bethmann Hollweg der geſtern abend

von Kiel in Berlin eintraf hatte alsbald nach ſeiner Ankunft
eine längere Beſprechung mit dem Staatsſekretär des Aus
wärtigen Amtes Jm Laufe des heutigen Tages ſchloſſen ſich
mehrfache Konferenzen an Die nächſte Beſprechung des
Staatsſekretärs mit dem franzöſiſchen Botſchafter wird voraus
ſichtlich heute abend oder morgen früh erfolgen

a

Die Marokkopanik in Stettin beginnt ſich zu legen
Donnerstag vormittag geſtaltete ſich nach telegraphiſcher Mel
dung der Verkehr in der ſtädtiſchen Sparkaſſe weſentlich ruhiger
als an den Vortagen Der Zudrang der Abheber beginnt ab
zuflauen Aus Metz wird gemeldet Nach Auskunft der
Direktion der ſtädtiſchen S d beträgt die Summe der in
den erſten c der Woche infolge von Kriegsgerüchten ab
gehobenen Einlagen insgeſamt rund 370 000 Mk Jnzwiſchen
hat die Erregung aufgehört Donnerstag morgen war niemand
zur Abhebung von Einlagen erſchienen

Herzog Adolf Friedrich über den Wert
von Franzöſiſch Kongo

Die Zeit veröffentlicht eine Unterredung ihres Berliner
Korreſpondenten mit dem Herzog Adolf o eng zu Mecklen
burg der jn den letzten Wochen Franzöſiſch Kongo bereiſt hat
um ſich ein Urteil über den Wert dieſer Kolonie zu bilden
Der Herzog erklärte

Jch habe hauptſächlich die Grenzen des franzöſiſchen
Kongos bereiſt Jn das Jnnere bin ich nur wenig gekommen
Das Land iſt außerordentlich verſchieden Neben durchaus
fruchtbaren Ländereien gibt es unfruchtbare und ſumpfige Ge
biete Es iſt ſehr ſchwierig ſich ein Urteil zu bilden ob die
franzöſiſchen Kompenſationen für die deutſche Regierung ins
Gewicht fallen oder nicht Hauptſächlich kommt wohl das Ge
biet ſüdlich vom Scharifluß in Betracht
m

geholt und ihrer Mutter wieder zugeführt Und nun beginnt
ein Tanzen das einen Monat anhält Während dieſer ganzen
Zeit faſtet das junge Paar oder es darf höchſtens etwas ameri
kaniſches Oel den frugalen Mahlzeiten zuſetzen Am Tage vor
der Hauptfeſtlichkeit muß die Braut ein totes Huhn rupfen
um damit dem Manne ihre Unterwürfigkeit zu beweiſen Dann
wird ſie entkleidet auf die Erde gelegt und die ganze Geſell
ſchaft kneift und ſchlägt ſie Zuletzt muß ſie mit einem gefüllten
Waſſergefäß auf dem Kopfe herumtanzen und wenn das Ge
fäß herunterfällt giht es wieder Prügel Auf dieſe Weiſe ſoll
ſie lernen ihre Hausfrauenpflichten zu erfüllen Bei der eigent
lichen Hochzeit die am nächſten Tage ſtattfindet überreicht
der Schwiegervater dem Ehemann einen Pfeil mit der Auf
forderung ihn für den zu gebrauchen der ſeine Frau ver
führen will Oft kommt es auch vor daß ſich die junge Frau
weigert mit ihrem Mann zu ſprechen bis er ihr durch zahl
reiche Geſchenke die Zunge gelöſt hat Sehr komiſch mutet bei
einigen Stämmen das Verhältnis zwiſchen Schwiegermutter
und Schwiegerſohn an Um nämlich den auch bei den Negern
augenſcheinlich üblichen Streitigkeiten zu entgehen darf der
Schwiegerſohn niemals ohne Zuhilfenahme eines Mittels
mannes mit ſeiner Schwiegermutter ſprechen Und wenn ſie
ſich draußen begegnen ſo ſetzt er ſich nieder indem er ihr den
Rücken zukehrt

Eines Abends oben in den Bergen beim KionSee tauchte
ein alter Negerhäuptling auf der 20 Tage marſchiert war um
auch einmal die weiße Frau zu ſehen deren Ruf ſich anſchei
nend weithin verbreitet hatte Er war nackt bis auf ein Leo

trug um den Hals eine Reihe Leopardenzähne und
ein geſchmackvolles Armband von drei getrockneten Hühner
knochen An den en hatte er dicke Eiſenringe ſo daß er
die Hand nicht ſchließen konnte Er nickte mir aufmunternd
zu und ſandte mir einen koketten Seitenblick den ich erwiderte
Seine Wißbegierde war grenzenlos So wollte er wiſſen ob
das Gras mein Haar abgenommen werden könnte
ob auch mein v Körper weiß ſei wie viel ich wohl koſten
könnte und ob er wohl ein weißes Weib für zwei Elefanten

bekommen könnte en ging er fort reichbeſchenkt
mit Tabak Hühnern und Sreichhölzern Später hörte ich
ſo ſchließt Gerda Drachmann die ilderung dieſer ulkigen
Begegnung daß er unſere Unterhaltung richtig geſchildert
aber hinzug habe er hätte mich mit enken überhäuft

Die franzöſiſche Regierung hat in dem Lande allzuviel
Konzeſſionen vergeben Bei der Abtretung des Kongos an
Deutſchland würde die deutſche Regierung ſich eroßen Schwierig
keiten mit den ſich im Beſitz von Konzeſſionen befindlichen

Geſellſchaften her Eine vorherige Auseinanderſetzung
mit ihnen wäre daher unbedingt nötig

Das Land iſt noch wenig erſchloſſen und der Handel nicht
ſehr entwickelt Jmmerhin hat die franzöſiſche Regierung für
gute Straßen geſorgt auf denen ſich ein reger Verkehr zu ent
wickeln beginnt Frankreich beabſichtigt jetzt eine große Auto
mobilſtraße im Lande zu bauenen und heute und 6 September habe ich im Aus

wärtigen Amte über meine Ergebniſſe und Feſtſtellungen be
richtet Herr v Kiderlen Wächter weiß genau über den Wert
des Gebietes das als Kompenſation in Betracht kommt Beſcheid

Jch verlaſſe heute wieder Berlin ſtehe aber dem Aus
wärtigen Amte weiterhin zur Verfügung

e

Ein Wink für 5panien
H T B Wien 7 Sept Privattelegramm

Das Neue Wiener Tageblatt erhält von beſonderer Seite
einen anſcheinend inſpirierten Artikel über die franzöſiſch
ſpaniſchen Differenzen der ankündigt daß Frankreich nach
der vorausſichtlichen Einigung mit Deutſchland die Löſung
ſeines Konfliktes mit Spanien in energiſcherer
Weiſe in Angriff nehmen wird Ein geheimes Einverſtänd
nis zwiſchen Spanien und Deutſchland ſetzt der Artikel nicht
voraus

W Paris 7 Sept Privattelegramm Die
franzöſiſche Regierung war heute vormittag noch immer
ohne offizielle Venachrichtigung über die Stellungnahme der
deutſchen Reichsregierung zu dem franzöſiſchen Vertrags
entwurf das erklärt daß die Pariſer Preſſe bei aller
Zuverſichtlichkeit doch etwas zurückhaltend bleibt

Deutsches Reich
Reichsgeſetzliche Regelung des Wanderlagerweſens
Wie verlautet haben zwiſchen den Verbündeten Regie

rungen Erörterungen darüber ſtattgefunden ob im Intereſſe
des ſeßhaften Mikttelſtandes eine anderweite und zweckent
ſprechendere reichsgeſetzliche Regelung des Wanderlagerweſens
geboten erſcheint Es haben ſich in manchen Teilen des Reiches
auf dieſem Gebiete unzweifelhaft Mißſtände ergeben und durch
das Ueberhandnehmen der Wanderlager iſt dem ſtehenden Ge
werbe vielfach ein erheblicher Schaden zugefügt worden Unter
den verſchiedenen Vorſchlägen die gemacht worden ſind dürfte
derjenige wohl ſchließlich den Vorzug erhalten den Betrieb
von Wanderlagern in den Ortſchaften für die ſolches durch
Ortsſtatut vorgeſchrieben wird von einer beſonderen Erlaub
nis abhängig zu machen und dieſe im allgemeinen da zu ver
ſagen n ein Bedürfnis für die Errichtung von Wander
lagern nicht herausgeſtellt hat

Wie die ritterſchaftlichen Volksſchüler turnen lernen
Die ſtatiſtiſchen Erhebungen über das Schulturnen in den

ritterſchaftlichen Schulen Mecklenburgs haben ergeben daß von
rund 450 Schulen nur 5 Schulen das Turnen als
Pflichtfach eingeführt haben Freiwillig iſt die Beteiligung
am Turnen nur in einem Ort Begünſtigt und gefördert werden
Leibesübungen außerhalb der Schule und den Schulſtunden in
22 Schulen Turnhallen gibt es in der Ritterſchaft bis jetzt
noch nicht Bezeichnend ſind die in den Fragebogen enthaltenen
Bemerkungen die u a wie folgt lauten

Für entſprechende Leibesübungen der Schüler ſorgt der Hof
durch Beſchäftigung derſelben beim Dungfahren Pflügen
uſw

Hier iſt kein Turnunterricht Schüler beſchäftigen ſich deſto
mehr in Land und Forſtwirtſchaft

Habe mich wegen Turnunterricht bemüht leider nichts er
reichen können

Wegen etwaiger Haftpflichtfälle wird an Leibesübungen
von der Gutsherrſchaft nichts ge wünſcht

So hat man ſich die körperliche Erziehung in Mecklenburg
auch vorgeſtellt

Der Hauptvorſtand der Liberalen Vereinigung in
Düſſeldorf beſchloß wie ein Telegramm des B meldet den
Mitgliedern in Konſequenz ſeines Verzichtes auf eine eigene libe
rale Kandidatur für die Reichstagserſatzwahl Wahlenthaltung zu
empfehlen Die in der Liberalen Vereinigung organiſierten
Fortſchrittler werden bekanntlich dieſer Parole keine Folge
geben ſondern im erſten Wahlgang für den ſozialdemokra
t iſſchen Kandidaten Haberland eintreten

Heer und Flotte
Die Flottenmanöver die urſprünglich in der Nähe von

Danzig ſtattfinden ſollten ſind wie wir erfahren an die Grenze
der Oſt und Nordſee verlegt worden

Ruſſiſche Torpedoboote in Lübeck
Lübeck 7 Sept Seit drei Tagen lagen drei ruſſiſche Torpedo

diviſionsboote unter dem Kommando des Admirals Fürſt von
Livland im Lübecker Hafen nachdem kurz vorher der große Panzer
Cäſarewitſch Lübeck einen mehrtägigen Beſuch abgeſtattet hatte

Der Senat gab dem Offizierkorps der Diviſionsboote ein Feſt
mahl im Rathaus bei dem der regierende Bürgermeiſter Eſchen
burg eine überaus herzliche Rede hielt in der er auf die alten
freundſchaftlichen Beziehungen zwiſchen Rußland und Deutſchland
hinwies Der ruſſiſche Konſul v Karaſſew ſagte in ſeiner Er
widerung Jch bin überzeugt daß unſere Seeleute wie vor zwei
Jahren auch diesmal die angenehmſten Eindrücke aus dem gaſt
freien Lübeck mit auf den Weg nehmen und daß das ſchöne ſich
immer mehr verſtärkende Gefühl hier als Freunde aufge
nommen zu werden harmoniſchen Widerhall finden wird
in den Kreiſen der ruſſiſchen Marine und im ganzen ruſſiſchen
Vaterland Die Ruſſen gaben in Erwiderung des Mahles einen
Tee an Vord ihrer Schiffe

Hof und Perſonalnachrichten

Besueh König Peters in Berlin
Der Beſuch König Peters wird Anfang Oktober am Wiener

Hof erfolgen Der ſerbiſche König wird erſt dann den im Früh
ich te ihm nichts gegeben Dieſe Naturkinder der jahr verſchobenen Beſuch in Paris abſtatten Gegenwärtie eben voll der merkwürdigſten Widerſprüche
Tropen ſchweben angeblich auch Verhandlungen über einen Beſuch König

Peters in Berlin
finden ſoll

der noch im laufenden Jahre ſtatt

Bismarck und die Engländer
Man hat Bismarck häufig eine gewiſſe Eingenomegen England vorgeworfen dieſer nſchauung tritt en

urzem verſtorbene bekannte Vismarckforſcher Heinrich onPoſchinger in einem z der Deutſchen Revue entgegen

der ſich mit dem Beſuch Bismarcks in London im
1862 beſchäftigt Der preußiſche Staatsmann fand in

ondon die glänzendſte Aufnahme
Obwohl er nur aus Anlaß der Weltausſtellung ohne

irgendwelche politiſche Miſſion kam waren ihm doch die Türen
des leitenden Staatsmannes Lord Palmerſton und des Leiters
der auswärtigen Politik Lord John Ruſſell weit geöffnet
denn man ſah in ihm bereits den kommenden Mann Die
wichtigſte Unterredung die Bismarck während ſeines kurzen
Aufenthaltes hatte war ein Geſpräch mit dem damaligenFührer der Oppoſition Dis raeli bei einem Diner auf r
ruſſiſchen Botſchaft Der engliſche Staatsmann fragte Bismarck
was er wohl tun würde wenn er ans Ruder käme und mit
der ihm eigenen den Zuhörer oft verblüffenden Offenheit er
klärte der ſpätere Reichskanzler Das will ich Jhnen ſagen
wenn ich an die Macht komme ſo iſt es mein erſtes daß ich
die Armee organiſieren helfe ſei es mit ſei es ohne Hilfe der
Zweiten Kammer Wird die Armee erſt ſtark genug ſein
ſo werde ich die erſte Gelegenheit ergreifen um Oeſterreich den
Krieg zu erklären den Deutſchen Bund aufzulöſen die mitt
leren und kleineren Staaten zu unterwerfen und Deutſchland
eine nationale Einigkeit unter Führung Preußens zu geben
Disraeli war über dieſe freimütige Aeußerung erſtaunt undverwirrt aber als er ſie nachher dem ſächſiſchen Geſandten

Vitzthum v Eckſtädt wieder erzählte fügte er nachdrücklich
hinzu Nehmen Sie ſich vor dem Manne in acht der will
das was er ſagt wirklich tun Disraeli zeigte in dieſem
Ausſpruch jedenfalls eine feinere Menſchenkenntnis als Napo
leon III der ſich nach der Abſchiedsaudienz Bis
marcks in St Cloud am 24 September 1862 in dem der
Geſandte dasſelbe Programm enthüllt hatte zu ſeiner Umgebung
äußerte Ce est pas un homme sérieux Aus Unter
redungen mit den anderen engliſchen Diplomaten erkannte
Bismarck wie ſchlecht ſie über die Verhältniſſe in Preußen
unterrichtet waren Palmerſton erklärte ihm z der König
von Preußen müſſe ſein Miniſterium unbedingt aus dem
Schoße der oppoſitionellen Mehrheit wählen Wenn die Libe
ralen ans Ruder kämen ſo würde dies die auswärtige Politik
Preußens günſtig beeinfluſſen Es würde dann ein gutes Ein
vernehmen mit Oeſterreich zuſtande kommen an dem England
viel gelegen ſei Als Bismarck erwiderte daß die deutſche
Fortſchrittspartei gerade Tendenzen vertrete die notwendiger
weiſe in kurzer Zeit zum Bruch mit Oeſterreich führen müßten
war der engliſche Premierminiſter völlig überraſcht Aus
allen Anſchauungen die er hörte entnahm Bismarck daß der
engliſche Geſandte in Berlin Lord Auguſt Loftus ſeine
Regierung über die inneren Angelegenheiten Preußens ſehr
ſchlecht unterrichte Gleich nach ſeiner Rückkehr von London
nach Paris ſchrieb er an Roon Eben komme ich von London
zurück Die Leute ſind dort über China und die Türkei ſehr
viel beſſer unterrichtet als über Preußen Loftus muß noch
mehr Unſinn an ſeinen Miniſter ſchreiben als ich dachte
Dieſer erſte und letzte Beſuch Bismarcks in London hatte jeden
falls keine Antipathie irgendwelcher Art in ihm hinterlaſſen
und auch ſpäter war er von keinem Gegenſatz gegen England
geleitet Das beweiſt ein an eine hochgeſtellte Perſon gerich
teter dem Lord Granville übermittelter Brief Bismarcks
vom September 1882 den Poſchinger mitteilt Der Brief fällt
in die Zeit der Beſetzung Aegyptens durch die Engländer und
gibt die Leitpunkte der deutſchen Politik gegen England wieder
Da direkte deutſche Jntereſſen bei der künftigen Regelung

ägyptiſcher Angelegenheiten nicht mitſpielen und ſicher iſt daß
Frankreich und wahrſcheinlich daß Rußland wenn die Gelegenheit ſich bietet unſere Gegner werden habe ich ganz

unabhängig von der mitunter entſetzlichen Politik ſpäterer eng
liſcher Kabinette dem Kaiſer die Notwendigkeit
vertreten jeden Konflikt mit der britiſchen Nation und der
öffentlichen Meinung Englands zu vermeiden der das eng
liſche Nationalgefühl gegen uns erregen könnte ſolange nicht
höhere deutſche Jntereſſen uns dazu nötigen Angenommen daß
der Ehrgeiz eine engliſche Regierung dahin treiben ſollte in
Aegypten die Grenzen zu überſchreiten die nach meiner An
y eine vernünftige engliſche Politik einhalten ſollte ſo
ürfen wir daraus doch keinen Streitfall mit England machen

auch nicht aus Freundſchaft für andere Mächte Jch bin
in meinen Beſtrebungen unſerer Politik eine England freund
liche Richtung zu geben beim Kaiſer auf keine Schwierigkeiten
geſtoßen Nachdem Bismarck dann die Schwierigkeiten er
wähnt hat die ihm von Wien aus innerhalb der deutſchen
Preſſe wegen einer Verſtändigung mit England bereitet wür
den fährt er fort Die größte Schwierigkeit aber auf die wir
ſtoßen wenn wir n unſern Sympathien für und unſern
Beziehungen zu England einen praktiſchen Ausdruck zu geben
iſt die abſolute Unmöglichkeit konfidentiellen Verkehrs wegen
der Jndiskretion der engliſchen Staatsmänner bei ihren Mit
teilungen an das Parlament und das Fehlen der Sicherheit der
Allianzen für welche nicht die Krone ſondern nur das flüch
tige Kabinett des Tages verantwortlich iſt Es iſt daherſhwierig eine zuverläſſige in P mit England anders
als öffentlich und im Angeſichte ganz Europas zu erreichen
Solche öffentliche Verhandlungen werden von Anbeginn ah
auch wenn ſie nicht zum Ziele führen für den größten Tet
unſerer europäiſchen Beziehungen verderblich ſein aber alle
dieſe Schwierigkeiten ſollen uns nicht hindern jedes rn
kommen das uns gezeigt wird herzlich anzunehmen oder unſere
und Oeſterreichs Freundſchaft mit England zu Prdern Bis
marck hat jedenfalls in ſeiner ganzen Politik danach geſtrebt
mit den Engländern in gutem Einvernehmen zu ehe m
wenn die Beziehungen zwiſchen London und Berlin niemals
recht eng wurden ſo lag die Schuld daran jedenfalls nicht an
ihm

Ausland

Kriegsminiſter und Thronfolger
Wien 7 Sept Kriegsminiſter Freiherr v Schönaich derden Kaiſermanövern die in dieſem re c arg

anz Ferdinand geleitet werden beiwohnen ſollte hat
etzten Augenblick die Manöverleitung davon in Kenntnis
t daß er den Manövern nicht beiwohnen werde Jn n

ſage beſchränkt ſich der Kriegsminiſter auf die M ttei e
daß er nicht in der e ſei von den ihm im Manöverfe n
verfügbar gen ten Räumlichkeiten Gebrauch zu m
Dieſe plötzliche Abſage des Kriegsminiſters wird in militäriſ
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Kreiſen großes Aufſehen regen Schon vorpolitiſchen t daß Baron önaich den Kaiſerund urde bekannt daß er Herſtellung derw beiwohnen werde beinanöver ine uede aber dieſe Dispoſition wieder abgeändert

Huartiern ken für die Unterbringun des Kriegsminiſters
nd es ur Verfügung geſte an erinnert ſich daßKäumtichteiten ter auch wen Stapellauf des öſterreichiſchen

Viribus unitis ferngeblieben war Damals
es La die Abweſenheit des Kriegsminiſters auf ſein

ie uführen ſei ein Zuſammentreffen mit dembin ken man dürfte auch in der diesmaligen
De begſebde Motiv erblicken

alle und Umgebung
Halle a 8 September

Kommt das Luftſchiff Schwaben
über Halle

Auf unſere telegraphiſche Anfrage ob und wann das
guftſchiff Schwaben auf ſeiner Fahrt von Gotha nach
Berlin die urſprünglich für heute Freitag geplant war
die Stadt Halle überfliegen würde erhalten wir von
errn Dr Eckener dem Kapitän der Schwaben fol

gende Drahtnachricht

SaaleZeitung Halle
Gotha 7 Sept 9 Uhr 45 Min abends Abfahrt

und Route noch nicht beſtimmt
Eckener

Zum Nachzahlungs Streit
Angeſichts des bekannten Prozeſſes der zwiſchen dem

Magiſtrat und hieſigen Oberlehrern betreffs der Nachzah
lung der Gehaltsaufbeſſerungen geführt wird hat folgende
Mitteilung lokales Jntereſſe

Elberfeld 7 Sept Die Stadtverwaltung die ſich geweigert
hatte den ſtädtiſchen Oberlehrern den Unterſchied zwiſchen den
frühern und den neuern Gehältern entſprechend den Beſtimmungen

des Normaletats für das Jahr 1908 nachzuzahlen war auf die
Klage von zwölf ſtädtiſchen Oberlehrern vom hieſigen Landgericht
zur Nachzahlung ſowie in die nicht unbeträchtlichen Koſten ver

urteilt worden Jm ſtädtiſchen Amtsblatt hatte die Stadt
verwaltung darauf erklärt daß die Angelegenheit auch noch die

höheren Jnſtanzen beſchäftigen werde Die Stadtver
ordneten haben aber in geheimer Beratung beſchloſſen von
einer Berufung abzuſehen

Ernennung
Der Privatdozent für Bakteriologie und Aſſiſtent am

hygieniſchen Jnſtitut der Univerſität Halle Dr med Jo
hannes Kathe iſt zum Kreisarzt ernannt und mit der
Verwaltung der Stelle des Vorſtehers bei dem Medizinal
unterſuchungsamt in Breslau beauftragt worden

Dr Kathe iſt 1880 zu Stolberg am Harz geboren und
hat ſich im Mai 1911 in Halle habilitiert

Die Sinführung von Brief Telegrammen
Wie ſchon angekündigt werden Brieftelegramme am 1 Okt

in ganz Deutſchland verſuchs weiſe eingeführt Es ſind dies
Telegramme die in der Nacht an den Veſtimmungsort tele
graphiert und von dort wie gewöhnliche Briefe möglichſt mit der
erſten Beſtellung abgetragen oder Abholern in der üblichen Weiſe
ausgehändigt werden Jedes Wort koſtet 1 Pfennig
aber mindeſtens 50 Pfennig für jedes Telegramm mit Abrundung
auf je 5 Pfennig nach oben Brieftelegramme dürfen nur von

Ahr abends bis 12 Uhr nachts aufgeliefert werden Es kann
ies bei allen Annahmeſtellen für Telegramme erfolgen Sie

können auch brieflich aufgeliefert werden Vorausſetzung für die
gförderung iſt natürlich ein entſprechender Nachtdienſt Die neue
inrichtung beſchränkt ſich deshalb auf den Verkehr zwiſchen

folgenden Orten Aachen Augsburg Bamberg Barmen Berlin
T dem ganzen Rohrpoſtbezirk Bielefeld Bonn Braunſchweig

Breslau Bromberg Caſſel Chemnitz Coblenz Cöln
n Crefeld Cuxhaven Danzig Darmſtädt Deſſau Dort
éſen Dresden Düſſeldorf Duisburg Elberfeld Emden Erfurt
Freit Ntkuhnen Flensburg Frankfurt a Frankfurt a
9a s i Gera Gießen Görlitz Göttingen Halle

mburg Hannover Karlsruhe Kiel Königsberg KöslinSe g Liegnitz Ludwigshafen Lübeck Magdeburg
G lart Mannheim Metz Mülhauſen i München München
9 ach Münſter Nordhauſen Nürnberg Oldenburg

nabrüc Paſſau Plauen Poſen Potsdam Regensburg Roſtock
Taarbrüten Schwerin Stettin Stralſund Straßburg Stuttgart

Trier Wiesbaden Würzburg und Zwickau Vrieftele
Deutſche können aber auch über dieſe Orte hinaus innerhalb
Kann ands mit der Poſt weitergeſchickt werden Die Tele
Vrieſter erhalten den gebührenpflichtigen Vermerk Bft oder

Sprache egramm vor der Adreſſe Sie dürfen nur in offener
zugebe abgefaßt ſein Die Wottzahl iſt ſchon vom Abſender an

n Es iſt auch eine vereinbarte abgekürzte Adreſſe und die
poſtlagernd zuläſſig Die Vermerke dringend

ſangearge ezahlt Vergleichung telegraphenlagernd Emp
gege Zeige mehrere Adreſſen und einſchreiben werden da

n nicht zugelaſſen

ſtraße r lautet z Bft Johann Müller Leiter
Eine Eilb onn oder Pift Poſtſchubfach Euskirchen Köln
brieflich eſtellung iſt nicht zuläſſig Eine Nachſendung erfolgt
unbeſtel r Gebühr Unbeſtellbare Brieftelegramme werden wie

tartkf fing Telegramme behandelt Der Einpfennigs
auf geh t nur auf das Telegramm ſelbſt Anwendung nicht auch
am de npflichtige Dienſttelegramme die durch ein Brieftele
Gebühr wirt werden oder ſich auf ein ſolches beziehen Die

ramm vut auf Antrag nur dann erſtattet wenn das Brieftele
gegangen n Verſchulden des Telegraphenbetriebes verloren
förderun r ſpäter angekornmen iſt als es bei Aufgabe und Be

ng als gewöhnlicher Brief mit der Poſt angekommen wäre

Neue Telegr
in aphenlinie Die Kaiſerliche Ober Poſtdirektiondert bekannt daß der Plan über die Errichtung einer
den Ba Telegraphenlinie an dem Gemeindewege zwiſchen

Der WerkmeiſterBezirksverein Halle a S hält ſeine nächſte
Monatsverſammlung am Sonnabend den 9 d abends 8 Uhr
im Vereinslokal zum Auguſtiner ab Auf die wichtige Tages
ordnung ſei beſonders hingewieſen

Halliſcher Fußballſport
Kommenden Sonntag findet das Verbandsſpiel zwiſchen

BVritannia I und dem Saalegaumeiſter Wacker I auf dem
Britannia Sportplatz ſtatt Das Spiel verſpricht ſehr intereſſant
zu werden Die letzten Spiele gewann Wacker nur knapp mit 0
bezw 1 0 Das Spiel beginnt pünktlich um 24 Uhr Am Sonn
tag ſchlug Britannia II die 2 Mannſchaft des H F C
Boruſſia glatt mit 2 0 Britannia IV brachte der 5 Mann
ſchaft des H F C Boruſſia eine erhebliche Schlappe mit 0 bei

E

Aus dem Leserkreise
Für die Veröffentlichungen unter dieſer Ueberſchrift über

nimmt die Redaktion keinerlei Verantwortungfür ſe bleibt auf Grund des S 21 Abſ 2 des fz etzes
vollem Umfange der Einſender verantwortlich

e

Stadtverordnetenwahl
Der 3 kommunale Bezirksverein ſagt in ſeinem letzten

Sitzungsbericht daß es ihm unerfindlich ſei was die Poſtunter
beamten veranlaſſen könne aus ihrer Mitte einen Stadtverord
netenkandidaten aufzuſtellen und gelte dasſelbe auch vom Neuen
ſozialen Ausſchuß für Angeſtellte

Bei aller Anerkennung der vom 3 kommunalen Verein ge
leiſteten Arbeit frage ich mich aber doch ob denn dieſer Verein
nur einzig und allein das Recht habe ſeine n im Stadt
parlament zu vertreten Jſt er wirklich ſo einſeitig um der großen
Maſſe der Privatangeſtellten abgeſehen hierbei von
den Poſtunterbeamten als Reichsbeamte nicht das gleiche
Recht welches er für ſich beanſprucht auch dieſen Mitbürgern und
Mitſteuerzahlern zuzuerkennen

Man möge nicht einwenden daß die Angeſtelltenintereſſen
vom 3 Kommunalverein mitvertreten werden denn ſonſt hätte
eine derartige Aeußerung nicht Platz haben können

Wir Privatangeſtellten werden uns das Recht der Jntereſſen
vertretung vom 3 Kommunalverein nicht nehmen laſſen ſo ſehr
ich es auch bedaure daß eine öffentliche Erwiderung infolge der
veröffentlichten Vereinsanſicht nicht zu vermeiden iſt

Sech

c

Provinzial Nachrichten

Urſache und Folgen der großen Vrände
Duderſtadt 6 Sept Als Urſache der Brandkataſtrophe am

letzten Montag nachmittag iſt fahrläſſiges Umgehen mit Feuer
durch ſpielende Knaben feſtgeſtellt Dem Brande am Montag ſind
insgeſamt 7 Häuſer und 8 Wirtſchaftsgebäude zum Opfer gefallen
Vier Häuſer wurden durch Feuer und Waſſer ſtark beſchädigt Bei
dem Brande am Dienstag nachmittag ſind die Wirtſchaftsgebäude
mit den Stallungen des Pfarrgutes mit ſämtlichen ſehr großen
Vorräten vernichtet Ein Pferd und vier Stück Rindvieh kamen
in den Flammen um Das Pfarrhaus ſelbſt und die Schule wur
den geräumt konnten aber gerettet werden

Das Feuer auf dem räumlich mindeſtens 100 Meter von der
Brandſtätte am Ohertor entfernt liegenden Pfarrgehöft iſt zweifel
los vorſätzlich angelegt worden es kurſieren in dieſer Hinſicht
ziemlich beſtimmte Gerüchte Durch die großen Brände in Duder
ſtadt am 25 Juli 12 Auguſt 4 und 5 September ſind 65 Wohn
und 115 Wirtſchaftsgebäude eingeäſchert worden Der Schaden
den dieſe Brände verurſacht haben beläuft ſich auf mehr als
1 Million Mk Durch die letzten Brände ſind 20 25 Familien
obdachlos geworden Jnsgeſamt ſind über 100 Familien
obdachlos Viele Familien müſſen da es hier an Wohnungen
fehlt in Nachbardörfern ihr Heim aufſchlagen Dem Vernehmen
nach haben die Verſicherungen keine Neigung mehr die älteren
Fachwerkbauten weiter zu verſichern Eine ganze Anzahl Verſiche
rungen iſt angeblich bereits gekündigt Die Verſicherungen wollen
alle über 25 Jahre alten Fachwerkbauten aus den Verſicherungen
ausſchließen Von den letzten Bränden ſind faſt ausſchließlich un
bemittelte Leute betroffen worden Die Not iſt bei vielen der
Abgebrannten ſehr groß

Aſendorf 6 Sept Gutsverkäufe Das Brömmiſche
Gut 515 Morgen hier iſt in den Beſitz des Gutsbeſitzers Hugo
Fritſch Holleben übergegangen das Gut des Herrn Fritſch in
Holleben 165 Morgen haben die Bankiers Friedemann K Nuß
baum zur Aufteilung käuflich erworben

Querfurt 6 Sept Erſtochen Der 19jährige Sohn Max
des Herrn Lagerhalter Behrend Gr Schloßſtraße geriet in Ober
hauſen in eine Meſſerſtecherei und wurde ſo ſchwer verwundet daß
er danach geſtorben iſt

Weißenfels 7 September Der Raubmörder als
Pflaumenpflücker Geſtern wurde der des Raubmordes
an Karl Tucha aus Oberndorf in Böhmen verdächtige und aus dem
Gerichtsgefängnis Komotau entſprungene Joſeph Schwarz aus
Willomitz verhaftet Er war als Pflaumenpflücker auf den von
Karl Hollſtein gepachteten Obſtplantagen in Plennſchütz beſchäftigt

Uftrungen 5 Sept Ein Rieſeneber Jn der hieſigen
Großſchlächterei des Herrn Aug Fiſcher wurde heute ein Eber ge
ſchlachtet der das ſeltene Gewicht von 8 Zentnern und 70 Pfund
hatte Er war auf dem Gute des Herrn Rühlemann Breitungen
gezüchtet

Hohengöhren 6 Sept Weiße Rebhühner Vor
einigen Tagen hatte Gaſtwirt Bäcker hier das Glück auf der
Jagd zwei weiße Rebhühner zu erlegen Solche Geſchöpfe Albinos
oder Kakerlaken denen der Hautfarbſtoff Pigment fehlt
kommen bei allen Tieren auch bei Menſchen vor Sie ſind völlig
weiß haben rote Augen und können helles Licht nicht vertragen

Brehna 7 Sept 8 Uhr Ladenſchluß Die Geſchäfts
inhaber von hier beſchloſſen in einer im hieſigen Ratskeller ſtatt
gehabten Verſammlung die Geſchäfte vom 1 November 1911 ab
abends um 8 Uhr zu ſchließen und zwar bis 15 März 1912 Wäh
rend des Sommerhalbjahres ſind die Läden wie bisher bis abends
9 Uhr geöffnet Zehn Tage vor Weihnachten werden die Lävben
bis abends 954 Uhr offen gehalten

Brehna 7 Sept Milchpreiserhöhung, Die hieſigen
Milchlieferanten drhöhten den Milchpreis für Vollmilch von 15
auf 18 Pfennige pro Liter

Erfurt 6 Sept Das beliebte Ausflugsziel der
Erfurter das Waldhaus iſt für den Preis von 110 000
Mark an Herrn Alfred Rohr Bruder des Wirts vom Reſtaurant
Theatergarten verkauft wordenTelegreyt linien Halle Berlin und Halle Falkenberg bei dem

namt in Halle g S öffentlich ausliegt s Erfurt 7 Sept Unterſchlagung Der Buchdruckerei
beſitzer Jntkrau wurde geſtern hier verhaftet weil er im Verdacht

ſteht als Rechnungsführer der Nachbargemeinde Stotternheim
35 000 Mark zum Schaden der Gemeindekaſſe unterſchlagen zu
haben Der Verhaftete iſt geſtändig Er hat das Geld aus einem
von Gemeinde gemieteten Banktreſor deſſen Schlüſſel er beſaß
entw t

Köthen 7 Sept Die großen Zuckerfabriken der
hieſigen Gegend beginnen ſich für den diesjährigen Arbeitsab
ſchnitt zu rüſten wenn man dieſem auch mit ſehr gemiſchten Ge
fühlen entgegenſieht An einer völligen RübenMißernte iſt hier
nicht mehr zu zweifeln Wo ſonſt 180 200 Zentner vom Morgen
geerntet wurden werden es in dieſem Jahre 30 40 ſein Die
meiſten Fabriken wie Biendorf Edderitz Elsnigk Gerlebogk
Glauzig Proſigk Wulfen dürften die Kampagne am 10 Oktober
beginnen Holland Köthen wird am 3 Oktober Altköthen am
17 Oktober anfangen nur Klepzig will bis Ende Oktober warten
Die Arbeit beginnt alſo faſt ebenſo wie in früheren Jahren was
ja auch ſchon dadurch bedingt wird daß die Fabriken ihre einge
gangenen Lieferungsabſchlüſſe erfüllen müſſen Trotz der geringen
Ernte wird die Arbeitszeit nicht weſentlich kürzer ſein denn die
kleinen Rüben bereiten bei der Verarbeitung weſentlich mehr
Schwierigkeiten als normal entwickelte Die Rübenernte dürfte
auch durch jetzt einſetzende Niederſchläge nicht mehr ſonderlich be
einflußt werden Nur das Roden der Rüben würde erleichert
denn jetzt iſt es nur ſchwer möglich die Wurzeln aus dem ſteinhart
getrockneten Boden herauszubringen

Törten 6 Sept Eine böſe Ueberraſchung wurde
einem hieſigen Einwohner zuteil als er kürzlich ſein Sparkaſſen
buch in die Hände bekam Von ſeinem Guthaben bei der Kreis
ſparkaſſe zu Deſſau waren 6000 Mark abgehoben ſo daß nur noch
ein Reſtbeſtand von 9 Mark vorhanden war Der noch unbekannte
Dieb muß mit den Verhältniſſen genau vertraut geweſen ſein
denn das Sparbuch war nachdem das Geld abgehoben war wieder
an demſelben Ort gelegt worden wo es ſich ſonſt befand

Jeſſen 6 Sept Wegen Ausbreitung des Schar
lachfiebers, dem leider auch ſchon 2 Kinder zum Opfer ge
fallen ſind wurde die hieſige Stadtſchule auf vier Wochen ge
ſchloſſen

Gräfenthal 6 Sept Spende des Herzogs Der
Herzog von SachſenMeiningen hat den durch die letzten Brände
Geſchädigten neuerdings 1000 Mark überwieſen nachdem er erſt
kürzlich zu demſelben Zwecke 1000 Mark geſtiſtet hatte

Herzberg 6 Sept Rentengüter Jn der Angelegen
heit betr die Bildung von Rentengütern in hieſiger Stadt ver
lautet von amtlicher Seite daß ein geeigneter Teilungsplan z Z
bei der Königlichen General Kommiſſion zu Merſeburg bearbeitet
wird Der Abſchluß der Arbeiten dürfte ſehr bald erfolgen

Georgenthal 6 Sept Die Linzſche Porzellan
fabrik am hieſigen Bahnhof iſt durch den Konkursverwalter
K Vockerodt in Ohrdruf an Herrn Wilhelm Scheffler aus Tettau
verkauft worden Nach erfolgter gründlicher Herſtellung aller
Einrichtungen ſoll der Betrieb wieder aufgenommen werden Das
bisher beſchäftigte Perſonal ſoll ſoweit es noch am Platz wieder
zur Einſtellung kommen

Rudolſtadt 6 Sept Brandſtiftung Wie nunmehr
amtlich feſtgeſtellt worden iſt das große Brandunglück in Wittgen
dorf von dem 7jährigen Enkel des durch Brandwunden ſchwer
verunglückten Krauſeſchen Ehepaares verurſacht worden Der
Junge brannte beim Spielen aus Uebermut einen Strohfeimen in
der Nähe der Bähringſchen Scheune an

Schleiz 6 Sept Rich Barthold der Führer der
amerikaniſchen Sonderbotſchaft, die dieſer Tage
zur Ueberreichung des Steubendenkmals an den Kaiſer in Berlin
weilte iſt geſtern zu einem längeren Aufenthalt in ſeiner Vater
ſtadt Schleiz eingetroffen woſelbſt ihm von ſeinen vielen Freunden
ein herzliches Willkommen bereitet worden iſt Vor Jahren ſchon
iſt hier an ſeinem Geburtshauſe eine Erinnerungstafel angebracht
worden

Eiſenberg 6 Sept Frivoler Scherz Für einen der
letzten Tage iſt ein katholiſcher Geiſtlicher aus Jena zu einer Be
erdigung nach hier beſtellt worden Es ſtellte ſich aber heraus
daß niemand geſtorben war Da ſich die Sache auch in einer
anderen Weiſe nicht aufklärte muß man annehmen daß ein
frivoler Scherz vorliegt

Leipzig 6 Sept Die Friſeurgehilfen Leipzigs ſind
in eine Lohnbewegung eingetreten Sie fordern Beſeitigung des
Koſt und Logiszwanges 12eſtündige Arbeitszeit und 20 Mark
Wochenlohn Die Arbeitgeberſchaft verhält ſich größtenteils ab
lehnend die Gehilfen haben mit der Aufforderung zum Boykott
gedroht

Eerichtsverhandlungen

RNaumburg 6 Sept Rabeneltern Der Arbeiter Bie
waldt und ſeine Ehefrau von hier wurden von der hieſigen Straf
kammer zu je ſechs Monaten Gefängnis verurteilt weil
ſie ihre beiden Kinder von 12 und 5 Jahren fortgeſetzt in abſcheu
licher Weiſe mißhandelt hatten

Persönliche Bürgschaft des Seschäftsführerse
Ein Rechtsſtreit der die Kreiſe des Baufachs und der Bau

handwerker ſehr intereſſieren dürfte veranlaßte das Reichsgericht
zu Darlegungen über die Möglichkeit daß ein von den Geſchäfts
führern einer Geſellſchaft mit beſchränkter Haftung im Namen der
Geſellſchaft unterſchriebener Vertrag dieſe Geſchäftsführer per
ſönlich haftbar machen kann

Der Sachverwalt ſei kurz mitgeteilt Der Rentner H hatte
mit der Errichtung eines Neubaues in Charlottenburg begonnen
vermochte ihn aber nicht zu vollenden Um den Bau zu Ende zu
führen traten ſeine Gläubiger zu einer Geſellſchaft mit be
ſchränkter Haftung unter der Firma Vereinigung ſcher Gläu
biger zuſammen Durch eine Urkunde vom 18 Auguſt übertrug
die Geſellſchaft die Lieferung des für Zimmerarbeiten nötigen
Holzes dem Kaufmann S in Wilmersdorf Der Lieferungsver
trag enthält verſchiedene beruhigende Bürgſchaftsformeln und iſt
von den jetzt beklagten Geſchäftsführern unterſchrieben worden
Da S gegen die Geſellſchaft eine Forderung von 7100,85 Mark
hat trotz Zwangsverſteigerung aber nichts erlangen kann macht er
jetzt die Geschäftsführer in Höhe der Hälfte der Forderung per
ſönlich haftbar Er behauptet die Geſchäftsführer hätten für die

W Aen übernommen Er iſt mit
einen Anſprüchen auch in n drei Jnſtan LandgerichtS Kammergericht zu Berlin und r S n

ungen
Die Entſcheidungsgründe des Reichsgerichts

die auch über den Jnhalt der Vertragsurkunde näheren Aufſchluß
geben laſſen wir im Auszuge folgen Sie lauten Daß die Ur
kunde vom 18 Auguſt 1906 eine Verpflichtung der Geſellſchaft mit
beſchränkter Haftung aus dem mit dem Kläger abgeſchloſſenen
Lieferungsgeſchäft enthält iſt unſtreitig Sie enthält wie
das Kammergericht mit Recht ausführt mehr Nachdem feſt
geſetzt iſt ein Drittel der durch die Lieferung des Klägers
entſtehenden Forderung bar bezahlt warden joll wird beſtimmt



daß der Reſt von einem der Herren des unterſchriebenen Gläu
bigerausſchuſſes akzeptiert werden ſoll während die anderen
Herren des unterſchriebenen Gläubigerausſchuſſes das Papier zu
girieren haben Dieſe Akzepte müſſen teilweiſe bis zum 1 Juli
1907 teilweiſe bis dahin 1908 von ihnen prolongiert werden Am
Schluſſe heißt es dann Wir übernehmen ſolidariſche Bürgſchaft
dafür daß Sie gemäß obiger Abmachung bezahlt werden Unter
dieſer Klauſel folgen die Unterſchriften der vier Beklagten von
denen die von D und dem verſtorbenen H links unter der mit
Stempeldruck hergeſtellten Firma Vereinigung ſcher Gläubiger
Geſellſchaft mit beſchränkter Haftung die beiden anderen rechts
daneben ſtehen Es läßt ſich hiernach nicht bezweifeln daß das in
der Urkunde vom 18 Auguſt 1906 beurkundete Rechtsgeſchäft
Verbindlichkeiten nicht nur für die Geſellſchaft ſondern auch für
die Unterzeichner perſönlich begründen ſallte und daß der Text
der Urkunde dies deutlich zum Ausdruck bringt

Welche Bedeutung die Unterſchrift unter einer Urkunde hat
ergibt ſich in erſter Linie aus ihrem Jnhalt Werden in ihr
mehrere Rechtsgeſchäfte beurkundet ſo kommt es darauf an welche
Stellung der Unterzeichnete nach Maßgabe der Urkunde einnimmt
Vorliegend handelt es ſich um einen Lieferungsvertrag
den die Geſellſchaft erteilt und um eine Bürgſchaft die die
Geſchäftsführer perſönlich übernehmen Alle Un
terzeichner kommen mithin gleichmäßig ſowohl
als Vertreter der Geſellſchaft wie als Einzel
perſonen in Betracht und ihre Unterſchriften ſind ſoweit
nicht beſondere Hinderniſſe entgegenſtehen ſo zu verſtehen daß
ſie die beiden in der Urkunde enthaltenen Erklärungen gleichmäßig
decken Aktenzeichen VI 285,09

Die Konfliktszeit
am Dresdener Hofe

Paris 7 September
Die Memoiren der Frau Toſelli nähern ſich heute dem

Zeitabſchnitte der mit der Flucht der Prinzeſſin aus Dresden
endigte Frau Toſelli bezeichnet ſich als ein Opfer der
Tyrannei der königlichen Familie namentlich ihres Schwie
gervaters die gegen ſie inſzeniert worden ſei Vom Habs
burger Geſchlecht habe ſie den Sinn für Denk und Aktions
freiheit geerbt An einem Hofe wie dem kaiſerlichen von
Wien an dem eine ſo ſtrenge Etikette herrſche machten ſich
künſtleriſche Neigungen und der Wunſch nach einem freien
vornehmen Leben geltend daneben herrſchte in der Familie
auch die Neigung zum Selbſtmord oder zum Exil Jhr Gatte
habe nur einen unfreiwilligen Anteil an ihrer Tragödie ge
nommen Jhn treffe kein Vorwurf Der heutige König von
Sachſen ſei ein durch und durch ehrenhafter Charakter gut
herzig und gerecht allein die Furcht vor ſeinem Vater und
ein angeborener Mangel an Entſchloſſenheit hätten ihm gerade
in jenem Augenblick in dem dieſe Eigenſchaften am not
wendigſten geweſen wären den ſchlimmſten Streich geſpielt

Radfahren verboten
Den erſten Anſtoß zu dem Beginn der r n

zwiſchen Prinzeſſin Luiſe und ihrer Familie bot nach Frau
Toſellis Memoiren der Wunſch der Prinzeſſin Luiſe das Rad
fahren zu erlernen Zu jener Zeit kam der Radfahrſport in
Dresden und in Sachſen ſtark in Mode und ſie wollte eben
falls dieſem Sport huldigen Jhr Gatte gab ſeine Ein
willigung dazu und ſie begann nun Unterricht zu nehmen
Eines Tages wurde ſie vor die Königin geladen die ihr er
regt darüber Vorwürfe machte und meinte Radfahren ſchicke
ſich nicht für eine Prinzeſſin und überdies hätte ſie die vor
herige Einwilligung der Königin erbitten müſſen Es wurde
ihr nun unterſagt weiter Rad zu fahren Einige Zeit ſpäter
wurde ſie von neuem zur Königin gerufen und dieſe warf ihr
nun in heftigem Tone vor daß man ihr von vertrauens
würdiger Seite erzählt habe man habe die Prinzeſſin auf dem
Rade in Begleitung zweier Hofſchauſpieler des Dresdener Hof
theaters geſehen Außer ſich vor Zorn forderte die Prinzeſſin
die Königin auf ihr die Verleumder zu nennen Die
Königin weigerte ſich jedoch Zu ihrem größten Erſtaunen er
hielt die Prinzeſſin nach 14 Tagen als ſie wieder zur Königin
berufen wurde die Einwilligung zum Radfahren Man habe
am Dresdener Hofe erfahren daß auch der deutſche Kaiſer ſeiner
Schweſter die Erlaubnis erteilt habe den Radſport auszu
üben und habe nun auch in Dresden nichts mehr dagegen
gehabt daß ſie das Radfahren erlerne

Eine Halsbandgeſchichte
Auch ſonſt habe ſie ihr Schwiegervater tyranniſiert und

ſie wurde geſteht ſie dadurch nervös und verdroſſen und tat
aus Trotz allerlei Dinge nur um die königliche Familie zu
ärgern Eines Tages im Schloſſe Pillnitz gelegentlich eines
Diners ſprang ihr Perlenhalsband entzwei das etwa 370
a enthielt und das ein Geſchenk ihrer Halbſchweſter war

ie Perlen rollten auf den Boden und die Kammerdiener und
mehrere Offiziere warfen ſich auf den Teppich um die Perlen
zuſammenzuleſen König Georg unterbrach das Diner und
ſprach ironiſch auf die Szene blickend Es gibt unter dieſen
Perlenfiſchern hier zweifellos einige glückliche Herren denen
die Prinzeſſin ein beſonders zärtliches Jntereſſe widmet Frau
Toſelli erzählt daß ſie rig Aeußerung wütend gemacht habe

Es iſt nicht immer leicht in den Memoiren der Frau
Toſelli Dichtung und Wahrheit auseinanderzuhalten Daß ſich
aber König Georg vor verſammeltem Hofſtaat in der zitierten
Weiſe geäußert habe iſt ſo unwahrſcheinlich daß man dieſen
Teil der Halsbandgeſchichte wohl glattweg unter das Kapitel
Dichtung einreihen kann

Cuftschiffahrt

Oberleutnant Neumann
und ſein Paſſagier tödlich verunglückt

Oberleutnant Neumann vom Mülhauſener 142 Jnfanterie
regiment hat die Fernfahrt von Mülhauſen nach
Straßburg mit dem Leben bezahlt Bei Bilzheim ſtürzte wie
bereits kurz telegraphiſch gemeldet der Apparat ab und Neumann
wie ſein Begleiter Lecomte wurden getötet Der Tag be
richtet darüber Oberleutnant Neumann der bei dem 142 Jnf
Regiment in Mülhauſen i E dient und ſeit kurzer Zeit mit der
Tochter des Verſicherungsdirektors Holzach in Mülhauſen ver
l ob t war war ſeit Mai d J zum militäriſchen Flugdienſt kom
mandiert Auf dem Aviatik Flugfeld Habsheim bei Mülhauſen
lernte er durch Bruno Büchner auf AviatikZweidecker fliegen und
legte Ende Auguſt ſeine Pilotenprüfung ab Er machte kurz nach
Erwerbung des Führerzeugniſſes ſchon einige Ueberlandflüge und
flog am letzten Sonntag von Mülhauſan nach

Kolmar
Straßburg hatte den Militärpiloten eingeladen auf dem Poly
gon Schauflüge zu veranſtalten die aber vom Kaiſerlichen Gou
vernement in letzter Minute deshalb verboten wurden weil
Flüge über Feſtungen unterſagt ſind Von dieſem Verbot

Der Oberrheiniſche Verein für Luftſchiffahrt in

wußten die beiden Flieger jedoch nichts Am heutigen Morgen
gegen 6 Uhr ſtieg Oberleutnant Neumann der gleichzeitig Regi
mentsadjutant iſt mit dem jetzigen Lehrer auf dem Flugfeld Habs
heim Leon Lecomte auf einem mit einem 50 PS Argus Motor
montierten Aviatik Zweidecker auf Sie flogen in einer Höhe von
etwa 200 bis 250 Meter und befanden ſich bereits über dem Dorf
Heiligkreuz Kolmar als ſie bemerkten daß der Motor zeit
weiſe ausſetzte

Um ſicher zu gehen ging Oberleutnant Neumann der am
Steuer ſaß auf etwa 150 Meter Höhe hinunter Da verſagte plötz
lich der Motor vollſtändig und blieb mit einem ſo jähen Ruck
ſtehen daß der Doppeldecker heftig ſchwankte Die
beiden Flieger die die Gefahr erkannten mußten nun um nicht
abzuſtürzen jäh landen Jn einer Höhe von zwanzig Meter ſah
Oberleutnant Neumann Chauſſeebäume unter ſich und um nicht
in die Baumkronen zu geraten machte er eine ſcharfe Schwen
kung nach links Die Wendung war aber offenbar zu heftig
ausgeführt denn der Doppeldecker rutſchte ſeitwärts ab und ſchoß
ſich überſchlagend jäh in die Tiefe Die beiden Jnſaſſen die ſich
nicht feſtgeſchnallt hatten wurden hinausgeſchleudert und Ober
leutnant Neumann fiel mit dem Geſicht auf einen Feldſtein
während Lecomte ſofort beim Aufprall auf die Erde die Wirbel
ſäule brach Landleute die den entſetzlichen Vorgang mit
angeſehen hatten eilten an die Unfallſtelle konnten aber nur noch
die Leichen der beiden Flieger bergen Die Nachricht daß der
Motor explodiert ſei und ſo den Sturz herbeigeführt habe beruht
wie die von den Behörden ſofort angeſtellten Unterſuchungen er
gaben auf einem Jrrtum Die Leichen der beiden Flieger
wurden nach Kolmar übergeführt

Sport Nachrichten

Die Durchquerung des Kanals
Der Kanalſchwimmer Burgeß der Mittwoch den

Kanal durchſchwamm befindet ſich in Valner bei Calais Er er
hielt wie depeſchiert wird vom Privatſekretär des Königs Georg
folgende Depeſche

Jch habe Befehl erhalten Jhnen die freundlichſten Glück
wünſche des Königs für die Energie und Ausdauer zu über
mitteln von der Sie geſtern einen Beweis gegeben haben indem
Sie den Kanal durchſchwommen haben

Burgeß veröffentlicht in den Londoner Blättern intereſſante
Erzählungen über ſein erfolggekröntes Erlebnis Als er ins
Waſſer ſprang erzählt er ſei er entſchloſſen geweſen ſeine letzten
Kräfte herzugeben Er habe furchtbare Kämpfe gegen den Wellen
gang zu beſtehen gehabt und ſei mit aller erdenklichen Mühe und
mit geradezu phänomenalem Kraftaufwand an ſein
Ziel gelangt Mitten im Kanal warf ihn eine Strömung mehrere
Male zurück Die bis dahin zurückgelegte Strecke habe er in einem
Zickzackweg in Form eines lateiniſchen M genommen
Stundenlang hatten Strömungen von Nordweſt ihn an jeglichem
Fortſchritt gehindert Große Schwierigkeiten habe ihm auch ſeine
Brille bereitet deren Leder ſchon nach zwei Stunden durch
weicht geweſen ſei Das durch die Lederhülle eindringende Waſſer
habe ihm furchtbare und brennende Augenſchmerzen ge
bracht Mit Mühe gelang es ſeinem Freund Weidmann ihm
die von ihm benutzte Brille zu geben Eine Viertelſtunde ſpäter
wurde er ſeekrank Faſt drei Stunden lang war er von
heftigem Unwohlſein befallen Dennoch gelang es ihm vor
wärts zu kommen Zehn Meilen vor Calais beſſerte ſich ſein Zu
ſtand Er gelang ihm bis zu einer Entfernung von noch einer
Meile an Kap Gris Nez heranzukommen Plötzlich wurde er von
einer ſtarken Strömung wieder zurückgeworfen Mit erneutem
Kraftaufwand verſuchte er wieder das Kap zu erreichen Große
Mühſal hätten ihm vor ſeinem Ziel rote Stichlin ge bereitet
die ihn ſchwer verwundet hätten Schon glaubte er von einer
Herzlähmung befallen zu werden und ſeine Kräfte drohten
zu verſagen als die Rufe der am Ufer ſtehenden Volksmenge ſo
wie das Einreden ſeines Freundes der die letzten Stunden mit ihm
zuſammen geſchwommen war ſuggeſtiv auf ihn einwirkten und ihn
inſtand ſetzten die Strecke bis zum Endziel fortzuſetzen Als er aus
der Salzflut herausſtieg befand er ſich in einer derartigen
pſychiſchen Erregung daß er zu weinen anfing Seine
Bekannten ſtürzten auf ihn zu um ihn zu beglückwünſchen und das
Publikum brach in brauſende Hochrufe aus

Burgeß erhielt als Ehrenpreis einen prachtvollen ſilbernen
Pokal im Werte von etwa 6000 Mark Verſchiedene Londoner
Variétébeſitzer ſind bereits an Burgeß mit dem Erſuchen heran
getreten für ein wöchentliches Honorar von 2000 Mark bei ihnen
aufzutreten Jedoch hat Burgeß bisher alle Engagementsvor
ſchläge abgeſchlagen

t

Vermischtes

Entlaufene Affen
Einen gelungenen Witz leiſteten ſich der Elb Ztg zufolge

zwei Knaben in einem kleinen Dorfe in der Nähe Königsbergs
Sie verbreiteten das Gerücht aus dem Königsberger Tiergarten
ſeien zwei Affen entlaufen die in der Umgegend bemerkt worden
ſeien Nachdem ſie ſich nun durch Masken und Ziegenfelle eine
gewiſſe Aehnlichkeit gegeben hatten begannen ſie mit herein
brechender Dunkelheit die Einwohnerſchaft des einſamen Dörfchens
in wilde Aufregung zu verſetzen Auf allen Vieren kriechend und
die Gangbewegungen der Affen nachahmend raſten ſie durch die
Straßen und Gärten und trieben Frauen und Kinder in wilde
Flucht Doch die Männer rotteten ſich zuſammen und mit Stan
gen bewaffnet rückten ſie den Beſtien zu Leibe Dieſe aber ent
zogen ſich den Verfolgern dadurch daß ſie auf einen großen Baum
kletterten und nach wenigen Minuten ſtanden die erſchreckten
Leutchen in weitem Kreiſe um den Baum und ſtaunten mit ge
öffnetem Munde über die kühnen Kletterkünſte der wilden Ur
waldſöhne Niemand zweifelte an der Echtheit der Affen zumal
ſie ſich nun auch über die Früchte des Kaſtanienbaumes hermachten
jedoch nur um ein wenig zu nagen Denn der beſonders weit
geöffnete Mund der Dorfſchönen bot eine natürliche und will
kommene Zielſcheibe Da es niemand wagte die kühnen Kletterer
in ihrem Element anzugreifen ſo mußte die Dorfwehr unverrich
teter Sache wieder abziehen Am zweiten Abend tauchte das
ſchreckliche Viehzeug mit einbrechender Dämmerung wieder auf und
trieb dasſelbe Unweſen nur ſchien es beſonders gern die Obſt
bäume aufzuſuchen Auch dieſes Mal war aller Mut der Beherzten
gegenüber der Klettergewandtheit der Fremdlinge erfolglos Am
dritten Abend waren zufällig Ortelsburger Jäger im Dorf und
auf Bitten der Polizei erklärten ſie ſich dazu bereit die Ein
wohnerſchaft von den ungeladenen läſtigen Gäſten zu befreien

Kaum aber bemerkten dieſe die Gefahr in der ſie ſchweh
gaben ſie ſich durch Zurufe ihren ſtaunenden Landslelte en o
kennen An ihre Menſchlichkeit jedoch glaubte man erſt öu er
ſich ihrer Vermummung entledigt und ſich einer grind ſie
Beſichtigung durch den Ortsſchulzen unterzogen hatten d n
ein Paar Maulſchellen endete und den erſchreckten Dorfbewt

ihre Ruhe wiedergab Si non e Vero e ben trovato

Für den Alpenverein

Jn der Münchener Wochenſchrift Mär z ſchreibt Dr O

Friedrich Luchner OskarDer heurige Sommer ſchlägt alle bisherigen Rekorde
ungewöhnliche Hitze apert die Gletſcher raſcher und tiefer aus die

vergrößert ſo die objektive Gefahr für die Begeher Bund
tratiſch kosmopolitiſch geſinnte Humanitätsapoſtel ſchreien gen
nach behördlichen Verboten Es ſcheint ihnen ein unerträgige
Gedanke daß es dem Staatsbürger geſtattet ſein ſoll ſich auf a
bequeme Weiſe den Steuerpflichten zu entziehen Die Phraſe alt
Rechte der Geſamtheit auf das Leben des einzelnen wird wie
einmal gehißt Glücklicherweiſe prallen die Rufe nach wegt
gehender Bevormundung des einzelnen am Geldintereſſe ah du
die Alpenländer am Touriſtenverkehr haben Und ſo bleibt da
Bergprüfung auf Rüſtigkeit und Wagemut Gott ſei Dank weit r
hin aufrecht Jhren Wert begreift man erſt wenn man erfährt
daß jährlich rund 250 000 Fremde nur allein Tirol beſuchen u
davon wenigſtens 200 000 Bergtouren unternehmen Achtzig Pr
zent von ihnen Reichsdeutſche Für die Erhaltung der Weh
haftigkeit ſind drei Wochen in den Bergen höher zu veranſchlagen
als ſechs Wochen Waffenübung Das Gewicht des Ruchſackes er
reicht kein Torniſter und acht bis zehn Stunden Marſchdurch
ſchnittsleiſtung iſt auf Waffenübung eine Ausnahme Dazu berg
auf und bergab Darum ſind s vaterländiſche Opfer die in den
Bergen fallen Und der Deutſch Oeſterreichiſche Alpenverein dem
allein der ungeheuere Aufſchwung der Alpiniſtik in Deutſchland
verdankt wird ſollte auch ſeitens der deutſchen Militärverwaltung
Förderung erfahren Wie es in Oeſterreich ſeit den letzten Jahren
ja auch der Fall iſt Sein Nutzwert pro patria iſt größer als der
aller Kriegervereine zuſammen

Letzte Nachrichten
Helgiſche Vüſtungen

Wg Brüſſel 7 Sept Jn Namur ſind große Vorräte
Exploſivſtoffe eingetroffen Die Größe der eingetroffenen
Mengen läßt ſich aus der Tatſache ſchließen daß ein einziges
Fort z B 4000 Zentner Tanit erhalten hat Die Jnten
dantur hat alle Hände voll zu tun den Beſtand an Uni
formen zu vervollſtändigen Die Militärlazarette erhielten
Sendungen von Verbandzeug und Medikamenten Auf den
Forts führen zahlreiche Zivilarbeiter die notwendigen Ar
beiten aus Trotz dieſer fortgeſetzten Rüſtungen weiſt ein
Brüſſeler Blatt darauf hin daß die belgiſche Armee
auch heute noch keineswegs fähig wäre bei kriegeriſchen Ver
wicklungen einem eindringenden Feind ausſichts
reichen Widerſtand entgegenzuſetzen So z V
ſeien die Patronenvorräte für die Jnfanterie ſo
gering daß ſie nur für wenige Tage ausreichen
würden

Zur Nahrungsmitteltenernng in Frankreich

88 Paris 7 Sept Privattelegramm Der
heutige Miniſterrat beſchäftigte ſich mit der in Frankreich
herrſchenden Lebensmittelteuerung und deren Abhilfemah
regeln Es gelangten eine Anzahl von Reformen zur Be
ſprechung die dem Jnhalt nach ſchon bekannt ſind und ins
beſondere die Einfuhr von Schlacht vieh aus den
franzöſiſchen Kolonien Verringerung des Einfuhrzolles und
der Transportkoſten betreffen Die in Ausſicht genommenen
10 Punkte umfaſſenden Maßregeln werden vom Miniſterrat
gut geheißen welcher hofft daß der herrſchenden Not da
durch wenigſtens teilweiſe abzuhelfen iſt Erwogen wurde
bei den Erörterungen auch die Oeffnung der Grenze
für die Einfuhr fremden lebenden Viehes
und gefrorenen Fleiſches

Maßenerkrankungen an Hitze im Manöver
88 Nantes 7 Sept Die enorme Hitze hat während

der letzten Manövertage unter den Truppen ſchrecklich ge
hauſt An 300 Mann mußten ins Hoſpital gebracht werden
15 davon ſind bereits an den Folgen der erlittenen Hitz
ſchläge geſtorben Von den Kranken gehören 180 dem 64
und 120 Mann dem 65 Jnfanterie Regiment an

VYermiſchte Drahtnachrichten
D Berlin 7 Sept Die Kriminalpolizei verhaftete

heute auf dem Zentralviehhof 13 ſtädtiſche Arbeiter wegen
Diebſtahls und 2 Obertreiber und 5 Treiber wegen Heh
lerei Auf Grund langer Beobachtung wurde feſtgeſtellt
daß ſtädtiſche Arbeiter ſeit Jahren Futterdiebſtähle ver
übten und dadurch den Magiſtrat die Viehzändler und
Großſchlächter jährlich um 30 000 bis 40 000 Mk ſchädigten

Die Verhafteten ſind geſtändig
Trier 7 Sept Gegen v Chamier der ſeinen Bruder

im Lazarett erſchoſſen hat iſt nunmehr Anklage wegen Tot
ſchlags beſchloſſen worden

Bäder und Kurorte
Bad Wildungen Die Beſucherzahl unſeres Bades betrug am

6 September 1911 12 468 Perſonen

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann für Ausland und Letzte Rach ichtet
Karl Meitner Feuilleton Vermiſchtes uſw J V i
helm Georg für den Jnſeratenteil Albert Bart
Druck und Verlag von Otto Hendel Sänmtlich in Halle a

Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten
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fandol Gewerbe u Verkehr
Berliner Börse

ht günstigen Nachrichten die heute über die marokka
legenheit vorlagen und die Hoffnung auf ein 2zu

nische tellendes Ergebnis erwecken hätten eigentlich im Verein
riedensr ren belgischen Eisen und Stahlmarktsbericht und
i rkeren Versande des Stahlwerksverbandes in A Pro

dem r betrug im August 468 000 t gegen 461 357 t im Julli
ukten tigung der Börse führen müssen Dass dies nicht der

ur Bee zunächst daraut zurüeckzuführen dass die Dividende
Fall 3wont Bergwerksgesellschaft nicht den Erwartungen ent
der P Wie im Vorjahre beträgt fie nur 15 Proz Bekanntlich
r er die Spekulation in den letzten Monaten immer wieder

nat a Glauben geschenkt dass die Dividende infolgechten gr e Mehrerträgnisses auf 17 Proz wenn nicht sogar
0 17

ie rec
Ange

Proz erhöht werden würde und sie hatte daraufhin
x stark bevorzugt Wenn nun die Gesellschaft sich zur

larung der vorjährigen Dividende entschlossen hat und den

z winne ſmernehmen mit der Ungewissheit des kommenden Jahres
uechnet Tatsächlich ist der Abschluss ein sehr guter Der Roh
ewinn der im Vorjahre 30,1 Mill Mk betrug stellt sich in
Srgem Jahre auf 33,5 Mill Mk Hiervon trägt die Verwaltung
a n Mk gegen 3,6 Mill Mk im Vorjahre vor Mit diesem
Vortrag War aber der Spekulation nicht gedient sie hatte eben
gehofft eine höhere Dividende zu erlangen

Da ferner an der Getreidebörse eine Steigerung um ca 3
Mark für Roggen und 2 Mk für Weizen eintrat so war die
Grundstimmung der Börse eine abgeschwächte Hinzu kam noch

ass die Spekulation in Ungewissheit darüber schwebt ob sich

nicht durch die h e der ernoch zu einer Erhöhung der offiziellen Bankrate wird entWrlergen müssen Im vorigen Jahre wurde bekanntlich der Dis
ront von dem Institut am 26 September von 4 Proz auf 5 Proz
hinaufgesetzt Da gleichzeitig aus England Meldungen vorlagen
lass auch dort mit einer Hinaufsetzung der Bankrate gerechnet
werde so war es erklärlich dass sich einige Spekulanten zu
ealisationen entschlossen Diese Realisationen kamen natur
emäss am stärksten in Montanwerten zur Ausführung woselbst
Phönix auf die nicht befriedigende Dividende 2 Proz niedriger
cröfineten und dann noch ein weiteres Prozent nachgaben Im
Anschluss an Phönix waren auch die übrigen leitenden Eisen
und Kohlenwerte schwächer trotzdem wie schon eingangs
erwähnt ein besserer belgischer Eisenbericht vorlag und auch
vom amerikanischen Eisenmarkte gemeldet wird dass in der
Berichtswoche das Geschäft ziemlich lebhaft gewesen So war
denn gegen Schluss der ersten Stunde die Tendenz des Montan

marktes i u uAm Bankenmarkte war das Geschäft sehr still Die Kurse
waren durch die schwächere Haltung des Montanmarktes wenig
beeinflusst Hier bot eben die Besserung der politischen Situation
dem Kursniveau einen Stützpunkt Von Transportwerten waren
Schantung auf die Nachrichten der grossen Unwetterschäden
schwächer Die sonstigen Transportwerte waren gut behauptet
Amerikaner in Uebereinſtimmung mit New Vork sogar fest
Auch weiterhin konnten Amerikaner ihre feste Grundstimmung
relativ behaupten weil London höhere Meldungen sandte Henri
waren 1 Proz befestigt da sich die letzter Tage aufgetretenen
Gerüchte die Bahn solle verstaatlicht werden als Vollständig
unbegründet herausgestellt haben Solche Verhandlungen würden
aussichtslos sein da die luxemburgische Regierung ihre dazu
erforderliche Genehmigung zurzeit nicht geben würde Schitff
fahrtsaktien waren vernachlässigt und Paketfahrt erst im Wei
teren Verlaufe infolge von Hamburger Kauforders befestigt Auf
den Kurs des Norddeutschen Lloyd blieb die Meldung von dem
am I Oktober erfolgenden Rücktritt des Vorsitzenden des Auf
sichtsrates Plate eindruckslos Elektrische Werte waren sehr
Still ihre Kurse nach ziemlich festem Beginn weiterhin auf kleine
Realisationen etwas schwächer Die Tendenz des Rentenmarktes
War behauptet Als fest sind besonders Russen zu erwähnen in
denen Käufe für Pariser Rechnung zur Ausführung gekommen

et e und Kolonialwerte waren sehr still ihre Kurse
er fester

Ziemlich erregt wurde der Verkehr als um 15 Uhr plötzlich
über Paris die Nachricht von einer Heraufsetzung der Londoner
Bankrate von 3 Proz auf 4 Proz eintraf Denn mit der Mög
lichkeit dass in London heute noch eine solche Massnahme ge
troffen werden würde hatte man hier gar nicht gerechnet Eine

J v W e e e d ä ders da auch die Geldgebe W ü iPrivatdiskont von 378 Proz auf e Proz an Pei Frnen I

r roh in r r r v Zweifel anung des Diskonts da sie direkte Meldungen hiervon
nicht erhalten hatten Tatsächlich erwies sich die Pariser Mel
r auch als unrichtig worauf sich wieder eine kleine Be
estigung der Börse einstellte Der Kassamarkt zeigte aber doch
Jorwiegend schwächere Haltung Es wurden u a höherlsenbeck Brauerei 4 Böhm Brauhaus 24 Hugger Brauerei

Dortmunder Germania Brauerei 5 Büchner Brauerei 2
t e Erdöl Ges 2 Kottbuser Maschinen 1 Hartung Guss
W c Panzet 7 Stettiner Vulkan 1 Hilgers 3 Wanderer
e e 12 Rütgerswerke 122 Oelfabrik Gr Gerau 228 Sturm

ziegel 2 Vogt Wolf 13 Deutsche Jutespinnerei 2i6 Ege
Jar chem Fabrik 124 Gebhard Co 2 Plauener Spitzen 5

e e g r4proz Reichsanleihe 0,10 32proz Reichsanleiheg u 0,10 h 1 Berliner Kindle heiggbranere 9 Aer Berg Vetheſege eren ne
geuere 8 Dortmunder Unions Brauerei 4 Gebhardt König

e atte et r 3 Enzinger Filterfabrik 2 hlensburser
appol Mogckmen v en e 2 m Masch 25Maschine z Kirchner o Linke 6 Lutherv n 5 Ohles Erben 5 Reichelt Metall 2 Reiss Martin 2aßt ind Masehinen Anilinfabrik 2 Hönningen chemische

2 Union chem Fabrik 3 Kartonnagen Ind Ges 3,40el etgiebe Ges Carl Lindström 54 Mühle Rüningen 7
mann zu einsgut 4 Schomburg 25 Zimmermann Piano 6 Berg

C Lorenz 5 Schwanebeck Zement 3,40 Falkensteiner

ardinen 5 Filenbur ir E ger Kattun 25 Anhalter Kohlen 4 RheinNassau 3 Schulz Knaudt 422 wo Wuai
Berliner Produktenbörse

Haltung des hiesigen Marktes war heute wieder sehr
gebracht Witterung hat den erhofften Regen wiederum nicht
rovinzt und wie dies erneute vielseitige Kaufaufträge von der
epegeſe adgohaft herbeiführte veranlassten die sehr festen
orglemt m Amerikas Englands und Ungarns die Abgeber zur

auch in e dass Weizen für spätere Monate 3 für diewähreig egleichung angebotenen vorderen 25 Mk anzog
der Karto ſeſgen sogar 5 Mk gewann Die Besorgnisse wegen
inneren z eln werden täglich stärker und das trägt mit zur
vom Inlg regung des Marktes bei An Angebot auf Abladung

nde fehlt es nicht und die bezahlten Preise bleiben an
gleichfalls un en hinter Lieferungsnotiz zurück Hafer war
adune auf Lieferung steigend und von der Provinz für Ab

hielt Sehr hoch gehalten

Die
fest

ielten di l Im Lokogeschäft blieb es ruhig undGerste Preise nicht mit der übrigen Bewegung Schritt
ehl etele Russland kaum verändert Mais ruhig aber tfest

Kend bei mässigem Verkehr Rüböl tfest

e Borlin F Sept 40 Badisohe Stears
Bayrisohe Staatu Anl 100,800

Cür Mangel und Tuclustrie Darmstääter Bank Viliale alle a S
Alte Promenade gegenüber dem Stadttheater

Aktienkapital 160 Millionen Mark Reserven 32 Millionen Mark

zu Abschreibungen benutzt so beweist dies dass

Ausführung sämtlicher bankgesehäftlichen Transgaktlonen

Bayrischo Staats Anleihe 08 ank 1918 49 8Sohwarz
burg Sondershausen 3 Württemb Staats Anleihe 81 83
99,7590 G Kameruser Kisenbahn Anteile 93,250 3 Deutseh
Osetatrikanische Sohuldversehr gar 94,000b G 4 Cottbuser Stadt
Anleihe 1900 49 Darmetädt Stadt Anl 1909 unk 16 99,70b
3 i o Dessauer Stadt Anleihe 1809 49 Dosseldorter StadtAhielhe 1000 07 08 09 99,750 4 Jonaer Stadt Anl 1000
i O Jenser Stadt Anl 1002 49 Nordhäuser Stadt Anleihe
1918 Thorner Stadt Anl 1909 unk 1919 99,606
Hessisohe KRomm Obl XII 3 Oesterreichische NordWestbahn Obligationen 1874 konv Deutsehe Solvay
Werke Elbertelder Farben unk 917 103,70b PFelten

Guilleaume Lahmeyer 06 08 103,60B Vereingte Lausiteer Glas
hütten 407 00b G

Londoner Börse vom 7 Sept Es notierten Engt Konsols
77,75 Rio Tinto 651,2 Geduld 1,03 Goldfields 4,19 Stusel oom 73 25
Steei prets 119,25 Rand Mines 6,94 Anaconde 18 Eastrand 3, 1
Ohartered 1,43 Aurora West 6,43 Cinderella Cons 1,15 Johannes
burg Goldtlelds 6,25 Van Ryn 3,81 Albus Generals 1,25 Rand
Coliieries 0,55 West Rand Consols 13/0 General Mining Fin
1,25 A Görz Co 1,01 Modderfontain 11,38

Der Kali Kuxenmarkt
Berlin den 7 September

Kaut Verk Kaut VerxAdolisgluok Aktien 62,00 65,00 Johannashall 5700 53890
Alexandershall 14,300 14,500 Justus Aktien 94 96
Beienrode 7450 7600 Kaiseroda 12400 128090Bismarekshall Akt 135 138 Krügershall Aktien 126 128,00
Burbach 15850 16200 Ludwigshall Aktien 71 13Garistund 7200 7400 Neusollstedt 235251 3000
Deutsche Kali Akbt l Noeustassturt 13500Friedrichshall Akt 118 120 Nordhäuser Kali A 116
Glückaut Sondershb 21400 22000 Prinz Adalbert Akt 47 49
Grossherz v Sachsen 10800 11290 BReichskrone Lossa 2906 2075
Gunthershall 6700 Michard 32e0 15325Hannov Kali Aktien 88 89 Ronnenberg Aktien 120,00 122,00
Hansa Silberberg 7325 74250 Rothenberg 3725 3825Hactort Aktien 14 00 144,00 Sachsen Weimar 7900 8100
Heiligenroda 9450 9600 Salzdetturth Aktien 266,90 265,00
Heldburg Aktien 80 821 Salzmünde 5500 66606
Heldrungen I 1625 1725 Siegtried I 6650 6756eringen 7000 7150 8iegmundshall Akt 177 179
Hermann II 35001 3575 Teutonia Aktien 112
Hohentels 860501 8500 Walbeck 6700 66900Hohenzgollern 7050 7150 Wilhelmshall 13,400 13,809
Hugo 11200 11400 Wintershall 20700 21500Immenrode 5450 6550

Kohle und Wassermangel

Die andauernde Trockenheit und die dadurch hervorgerufene
Sperrung der natürlichen Wasserstrassen machen sich bei Kohlen
immer mehr bemerkbar Die Preise für englische Steinkohlen
sind in der letzten Zeit am Berliner Platze sprungweise in die
Höhe gegangen Die Zufuhr auf der Elbe dürfte völlig aufgehört
haben Nur der Weg über Stettin steht jetzt der englischen
Kohle nach dem Osten und Berlin noch offen Bei dem starken
Andrange haben aber die Frachten über Stettin eine schartf
steigende Richtung eingeschlagen Auch die oberschlesische
Steinkohle und die böhmische Braunkohle können zu Wasser
nur noch in völlig unzulänglicher Weise heran kommen Be
sonders betroffen sind die Konsumenten die an den natürlichen
Wasserstrassen liegen und an den Kohlenbezug zu Wasser ge
wöhnt sind Mehr und mehr gehen diese Kreise dazu über sich
mit Braunkohlenbriketts zu versorgen Davon profitiert in erster
Linie das Niederlausitzer Revier

Im übrigen ist zu beachten dass der preussische Eisenbahn
fiskus von der Kalamität in der Schifffahrt insofern profitiert als
grosse Mengen von Frachten auf die Eisenbahnen abgelenkt
werden Daraus aber erklären sich wieder die Klagen über
Wassermangel

Phönix 15 Proz Dividende

Wie in den Vorjahren so war natürlich auch diesmal die
Dividende des Phönix schon seit Monaten der Gegenstand eines
eifrigen Rätselspiels Je nachdem gutes oder schlechtes Börsen
wetter herrschte wurde die Höhe der Dividende herauf oder
herabgesetzt Diesmal hatten sich die höchsten Taxen bis auf
über 17 Proz verstiegen dagegen bildete die unterste Grenze
15 Proz Bei diesem letzteren Satze ist es nun geblieben

Der Abschluss des Phönix für 1910/11 ergibt einen Roh
gewinn von 33 576 397 30 145 934 Mk und einschliesslich des
Vortrages aus dem Vorjahre von 3 658 662 3 539 478 Mk einen
Gewinn von 37235 059 33 685 412 Mk Die Abschreibungen
wurden auf 10 970 177 10 888 102 Mk bemessen so dass nach
deren Abzug als Reingewinn 26 264 882 22 797 311 Mk ver
bleiben Flieraus sollen wieder 15 Proz Dividende gezahlt
1 790 000 Mk für Beseitigung noch nicht adgeschriebener Werks
anlagen i V 2 Mill Mk Sonderabschreibungen verwandt
wieder 100 000 Mk für den Dispositionsfonds sowie wieder
300 000 Mk für Bergschäden zurückgestellt und nach Abzug der
satzungs und vertragsmässigen Gewinnanteile von 1979062
1 538 648 Mk noch 6 195 820 3 658 662 Mk auf neue Rechnung

vorgetragen werden Die Generalversammlung soll auf den
30 Oktober d J einberufen werden

Berliner Kupferterminmarkt Die Haltung war am Donners
tag abwartend die Preislage behauptet bei mässigem Umsatz
Bezahlt wurde April 117 Juli 118,25 August 118,75 Mk Die
Brief und Geldkurse waren für September 113,75 bezw 113,25
Oktober 114 bezw 113,50 November 114,75 bezw 114 Dezember
115 bezw 114,75 Januar 115,50 bezw 115 Februar 116 bezw
115 75 März 116 75 bezw 116,50 April 117 25 bezw 116,75 Mai
117 75 bezw 117,25 Juni 118 bezw 117 75 Juli 118,50 bezw 118
August 119 bezw 118,50

Die Nürnberger Lederfabrik vorm Schreier Naser zahlt
4 12 Proz Dividende

Waren unel PProdukte
Getrelde

Berliner Prodaktenabörs e 7 Sept Am Früähmarkt
sortierten Weizen inländ ab Bahn und frei Mählenländ ab Bahn fand trei Mähle Hatfer
müärkischer meoklenburgisoher pomm prenssiseh posenseher und
sohlesischer fein 198 204 mittel 194 197 gering 190 193 russisoh
und Donau mittel 188 190 gering 185 187 ab Bahn und trei Wagen
Mais am mixed alter und neuer 175 180 abtfall 158 164 runder
174,00 180,00 trei Wagen Gerste inländisehe Futtergerste mittel
und gering 182,00 187,00 gue 189 200 russische und Donau leiohte
166 00 172,00 sohwere 173 177 ab Bahn und frei Wagen Erbsevo
inlündisohe und auslündisohe Futterwaare mittel 174 490 Tanben
srbsen 181 198 ab Bahn und trei Wagen Weigenmehl 00 36,75
bis 29,75 Roggenmehl 0 und 1 29,30 26,00 Weizenkleio
13 50 14 25 Roggen kleise 16 00 14 50

MAagaeburg T Sept Die Nouerungen verstehen siod tär
1000 kg netto ab Station und frei Megdeburg Weigen eng und
Sommer fest gut 200 205 Weizen Kolben Roggon
inländ fest gut 182 1857 Gerste ausländ Futtergerste stetig
gut 159 4161 Hoter iniänd test gut 193 198 Nais runder
test gut 160 168 amerik bunter gut 166 166 M

Hamburg 7 Sept Getreidemarkt Weizen fest Ostholst
Meoklbg 207 205 Roggen test Mecklburg und Pomm 185 1090
Gerste stetig südruss 131 193 Hater tfest Holsteiner
Mooklenburger heuer Holsteiner und Meoklenbourger 160
bis 196 Mais fest La Plata mixed 130 132

perLivorpool 7 Sept Roter Winterwerizen per Okt 7,16

Antwerpen 7 Sept Deutsoher La Platazug Kontraln Ba a

ung u

Sept 6,72 Nov 6,66 5,0 Mre 6,52 Mai 6, 7
Umente 110,000 kg Behauptet

12 18 B Roggoed per Okt 10,41 10,42 B Hafer per
43 B Mais per Juli n G n n per Ang O perMai 8,30 8,40 B Raps Aug B

per Des 74i, per

100 kg

9,871 trei Fahraeug

Zinn Straits stramm 189 3 Mon 186
engl 145, Zink gewöhnliche Marke fest 27, spesz Marke 28

finden statt Nach New Vork 7 Sept Cincinnati
dent Lincoln
Batavia
28 Sept Amerika

ca 9 Sept Sachsenwald

Cecilie 6 Sept von Southampton
Hannover 6 Sept in Philadelphia
haven
thampton
helm der Grosse 5 Sept in Bremerhaven
5 Sept von New Vork Roon 4 Sept in Bremerhaven
5 Sept in Neapel
burg 2 Sept von Rio de Janeiro

Past 7 Sept Weisen per Okt 11,01 11,02 Aprll 12,170
kt 9,42

Zuchker

Hamburg T Sept Rabenrohznoker 1 Perodukt Basts 88
Rendement neue Usanoe frei an Bord Hamburg

vorm naohm abends
per Sept e 17 ,50 17,7 m 17 95

Oktober 1760 17,75 1748Dezbr 17 45 iMärz 17 4 I 17,55 17,65 der Mai 17 47 1767 seiAngost 117 r utest fost adKaffee
Hamburg T Sept Good average Santos

vorm vachm abends
per September G9 G 69 G 60 GPDesember 60 G a S t99 Müärsz m l 60 61 G 61 G
7 Mai I7 I 60 G 69 4 G 60 4 Gtester behauptet behauptet

Havre 7 Sept Kaffee good average Santos per Sept 751ürz 73 per Mai 722 Behpt e
ſo de Janeriro T Sept Kaßee Zufuhren 14,000 Saok in Rio

71,000 Sack in Santos
Kartoffelmehl und Stärke

Magdeb urg 7 Sept Prima Kartoftelstärke und Mehl Sr
7,50 28,25 Fest

7 Sept Kartoſftelmehl u Stärke 28,00 28,50 Feuohtes

Solritus
Branntwein 40 Pol Prosz für 100 kg

Beriiu
Kartoffelmehl

Nordhausen 7 Sept
105 160 86 75 90,75 do 45 Vol Proz für 100 kg 106 107

es M per loko und September 1611 ohne PFass ab
rennerei

Eler
Berlin T Sept Elſer pro Schock vollfrisohe ausländlsohe 4,85

bis 4,50 in und ausländiseche bessere Sorten 3,95 4,20 in und aus
ländisohe geringere Sorten 8,80 3,85 weite Sorten 3,50 3,85 Küuhl
hauseier Kalkeſer Kleine Eier 3,40 3,60 Mark Fester

Fettwaren und Oele
Koöln 7 Sept Rüböl loko 73,60 per Okt 72,50
Hamburg 7 Sept Stadtschmalz 57,50 amerik Steam 48,00

Chamberlain 49,75
Chemilsche Produkte

Hamburg T Sept Ohilisslpeter per oko 9,42t, Febr März
amburg Still

Wolle
Bremen T Sept Baumwolle stetig Upl loko midäl 67,50 Pfg
Alexandria 7 Sept Aegyptische Baumwolle per Nov 169,04

Jan 19 51 März
Liverpool 7 Sept Aegyptische Baumwolle per Nov 9,49
Liverpool 7 Sept Baumwolle Omsats 8 000 Ballen Import

3,000 Ballen davon Amerikaner Ballen,
Metalle

London 7 Sept Ohili Kupfer stetig 566 3 Mon 66ti,
Blei span stetig 18

Amerikanische Warenmäriküte
Kabelmeldung via Azoreu Bmden

New VorkK 9 9 Ohnfengo 9 SG 9Weizen p Sept o 99 Weisen p Sept 92 i 892
x Der l108 102 PBer 897 6865Mais p Bept 78 74 Mais p Sept 66 66 i

Desz n v Per 63 64en Spr etears 4,20 4,20 Hafer P Sept a8 s
Kaffee Pair Rio Nr 7 18 1 v er 46 4 SP Sept 12,40 12, 85 Roggen prompt 86O 12,10 12,04 Sohmalz p Seopt 9,55 9,60
Pedroleum in Cases 786 8,76 9 Des 9,42 9,40do in New Vork 7,25 7,25
do in Philadelphia 7,25 7,25

Tendenga Weizen fest Mais stetig
Schiftsnachrichten

Hamburg Amerika Linie
Bureau in Halle Georg Schultze Bernburgerstr 32
Die nächsten Abfahrten von Post und Passagierdampfern

9 Sept Presi
14 Sept Kaiserin Auguste Viktoria 16 Septbr

21 Sept President Grant 283 Sept Viktoria Luise
I Oktober Pennsylvania Nach Boston

30 Septbr Bulgaria Nach Baltimore
30 Sept Bulgaria Nach Philadelphia Graf

16 Septbr Batavia
16 Sept Batavia
Waldersee 27 Sept Prinz Oskar Nach Kanada 8 Sept Pisa
22 Sept Barcelona Nach New Orleans 16 Sept Hoerde
II Oktober Dortmund Nach Westindien 7 Septbr Syria

S 19 Sept Schwarzburg 20 SeptbrBolivia Nach Mexiko 14 Septbr Kronprinzessin Cecilie
18 Sept La Plata Nach Ostasien 15 Sept Slavonia 20 Sept
Sithonia 25 Sept Andalusia 29 Sept Scandia 6 Okt Bra
silia Nach Wladiwostok 25 Sept Andalusia Arabisch
Persischer Dienst 25 Sept Persepolis

Norddeutscher Lloyd in Bremen
Bureau in Halle L Schönlicht Bankgeschaäft Poststrasse

Neueste Dampferbewegungen
Kronprinz Wilhelm 5 Sept in New Vork Kronprinzessin

Berlin 4 Sept in New Vork
Breslau 6 Sept von Bremer

Bonn 5 Sept Von Lissabon Zieten 4 Sept von Sou
Prinz Eitel Friedrich 5 Sept in Genua Kaiser Wil

Kaiser Wilhelm II
Lützow

Vürz
Schulschiftf Herzogin Cecilie

Prinz Ludwig 5 Sept von Foochow

I Sept 102 11 259 38 W
W asserstäncdke
bedeutet aber unter Null

n VWuebsSanle and Unstrut
Artern Brückenpegel 6 Sept 0,16 7 de t bNebra Oberpegel d 90 10

n r r u 4Weissentfels Oberpegoel 232 2,04 28Unterpegel 0,68 770,90 22 Sroth 1,00 7 a 28 2 77Alsleben Oberpegel 6 86 7 m 1,88 8Unterpegel 7 25l
erpegel

HBLDnterpegel r 0,66 sIser Rger, be Xoldau
Sept uohs S Fan WaodeFangbanrl 52 1 NVNlttenberg T c 73

Daun 9 0,59 13 n BRoeslan 0,31 3Budweis 022 Barby 770,20 2re 08 Sehonebeotk 043 3 ePardubida 0 o 1 NMagdebarg 9,04 2 SBrandeis 0,53 1 NRangermde 2Melnik 024 8 WinenbrgeM rit 4 7 2 z 2 l 7assig Boisen 0 un 1d nennen ToreTorgan 1 EanenburgAaseelg I Septbr mine 78 om Vom Oberlauf
3 am Wuohde
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